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Bei herrlichem Spätsommerwetter konnten Landrat Roland Bern-
hard und Bürgermeister Daniel Töpfer am vergangenen Samstag 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus Flacht und Weissach sowie 
Gäste von außerhalb der Gemeinde beim Bürgerfest zur offiziellen 
Einweihung der Ortsdurchfahrt Flacht begrüßen.

Landrat Roland Bernhard gratulierte in seinem Grußwort der Ge-
meinde zur gelungenen Umsetzung des umfangreichen Straßen-
bauprojektes, das sie im Auftrag des Landkreises durchgeführt 
habe. Die neue Ortsdurchfahrt sei ein gutes Beispiel für die Bemü-
hungen des Landkreises, die Gemeinden dabei zu unterstützen, die 
Dörfer attraktiver zu gestalten. Zwei wichtige Aspekte für ein le-
benswerteres Umfeld sieht er durch sie erfüllt: eine gute Verkehrs-
anbindung und ein schönes Ortsbild.

Bürgermeister Daniel Töpfer nahm die Besucher mit auf einen kurz-
weiligen Rückblick in einzelne der insgesamt acht Bauabschnitte des 
Großprojekts mit einem Bauvolumen von 5,7 Mio. Euro. Während der 
etwas mehr als zwei Jahre dauernden Bau- und Umleitungsphase habe 
kein Projekt der Gemeinde so viel Aufmerksamkeit erhalten, wie die 
Ortsdurchfahrt Flacht. Für die aufgebrachte Geduld und das Verständ-
nis der Anwohner und Verkehrsteilnehmer sprach er im Namen des 
Gemeinderates allen Beteiligten den großen Dank der Gemeinde aus.

Der Dank gelte gleichermaßen auch allen Projektbeteiligten, allen 
voran den beiden Baufirmen, für ihren Einsatz am Gelingen der nun 

Freie Fahrt durch Flacht: Sanierte Ortsdurchfahrt im Rahmen eines Bürgerfests offiziell eingeweiht

fertiggestellten Ortsdurchfahrt. Bei der Gemeinde verbleiben ab-
züglich aller Zuschüsse und Zuweisungen rund 3,7 Mio. Euro, die gut 
angelegt seien. Die grundlegend sanierte und umgestaltete Orts-
mitte mit ihren drei Plätzen habe das Zeug dazu, ein Aushängeschild 
für Flacht zu werden, ist sich Bürgermeister Töpfer sicher.

Das obligatorische Durchschneiden des roten Bandes, um die neue 
Ortsdurchfahrt feierlich der Öffentlichkeit zu übergeben, durfte 
natürlich auch nicht fehlen und so griffen Landrat und Bürgermeis-
ter schnurstracks zu den Scheren.

Für das leibliche Wohl sorgte der DRK Ortsverein Weissach-Flacht 
e.V. mit allerlei Leckereien vom Grill. Als kleines Dankeschön waren 
beim Bürgerfest alle Getränke frei. Nach dem offiziellen Teil stand 
das gemütliche Miteinander im Vordergrund und die Zeit verging bei 
angeregten Unterhaltungen und der musikalischen Umrahmung 
der Carla Öhmd Jazz Group wie im Flug. Auch die Hüpfburg wurde 
von den Kindern bestens zum Austoben genutzt und alle 300 Luft-
ballons, die mit Postkarten von den kleinen aber auch von einigen 
großen Besuchern bemalt und beschrieben wurden, wurden ausge-
geben. Gespannt ist die Gemeinde, bis wohin es der am weitesten 
fliegende Luftballon schafft - wir werden darüber berichten.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, die mit tatkräftiger Unterstützung zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben.
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Flohmarkt
Sa 21.09.  
9 00 - 13 00

Marktplatz 

Anmeldungen bis Donnerstag, 19. September 2019, 
12.00 Uhr im Bürgerbüro, Rathaus Weissach, 
Telefon 0 70 44 / 93 63-0. Tischmiete € 5,- 
Aufbau am 21. September 2019 
ab 8.00 Uhr

Weissach

Die Sponsi-Aktion
zur Renovierung

der Kirchen in
Weissach und Flacht

21. September 19.30 Uhr
Strudelbachhalle
- LAND IN SICHT -

Ein Klavierabend mit
Michael Schlierf

ChurchChurchChurchChurchChurch
RUN

22. September ab 10.00 Uhr
Strudelbachhalle
- ALLES LÄUFT - 
Gottesdienst, Essen, Aktionen 
rund um den
„Lauf für die Kirche“.
Alle können dabei sein!
Laufen, Walken, Wandern...
Jeder Kilometer zählt!

www.ideencafe-weissach.dewww.ideencafe-weissach.de

Nach einem halben Jahr  
möchten wir Bilanz ziehen  
und Ihre Nachbarn stellen  
die einzelnen Projekte mit   
ihren Zwischenergebnissen  
vor.

Kommen Sie vorbei! Erfahren  
Sie, was engagierte Nachbarn  
für uns und unsere Gemeinde umsetzen möchten!

Lernen Sie uns und die Menschen hinter dem Ideen 
Café kennen! Wir freuen uns auf Sie.

Einladung  
zum Ideen Café

29.09.201915:00 Uhr

ohne Anmeldung

Kuchen/Getränke 

zum Erwerb

Kaffee/Snacks frei

Zwischen Sonntagsbraten 
 

und Tatort
Schon etwas vor?

Café Rosa

Wir ziehen Bilanz
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Stellenangebote







        
     

        




 


 


 


 







 


 


 





 


 




 




 
       

     



      
      
         


Amtliche Nachrichten

Sitzungen kommunaler Gremien

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen. 

Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 23. September 2019 um 19:00 Uhr

im Großen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:

1 Bekanntgaben
-  nichtöffentlich gefasster Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 

1 GemO
2 Netzdialog Strom und Gas im Gemeindegebiet mit der 

EnBW
3 Neufassung der Benutzungs- und Gebührenordnung für 

die Alte Srickfabrik
4 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 

Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses zwi-
schen der Stadt Renningen, der Stadt Rutesheim und der 
Gemeinde Weissach

5 Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule
-  Aufhebung der öffentlichen Ausschreibung zur Erneu-

erung und Optimierung der Holzhackschnitzelanlage
6 Rückbau des WC-Containers im Otto-Mörike-Weg für 

die Flüchtlingsunterkunft in der Leonberger Straße 30
7 Ertüchtigung des Feldwegs Flst. 6392 in Flacht

- Vorstellung möglicher Ausbauvarianten
8 Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können einen 
Tag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Empfang 
im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden außer-
dem während der Sitzung im jeweiligen Sitzungssaal 
ausgelegt.
Interessierte Bürger können einen Tag vor der jeweiligen 
Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen Sprech-
zeiten im Rathaus in der Geschäftsstelle des Gemein-
derates (1. Stock, Zimmer 2.05) abholen. Ebenso stehen 
alle Sitzungsunterlagen zeitgleich im Ratsinformations-
system der Gemeinde Weissach unter https://weissach. 
ris-portal.de zum Abruf bereit.

Geschwindigkeitsmessungen

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % max. km/h
26.09. 14:09 - 19:45 Weissacher Straße 30 1303 69 5,3 53
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

 
 
 































 





 



 



Haftungsausschluss

Mit der Anmeldung zum 22. Nikolausmarkt entbindet der Marktteilnehmer die Gemeinde Weissach und deren Verrichtungs-
gehilfen aus jeder Haftung von Schäden, welche durch diese sowie in Zusammenhang mit dem Warenangebot und dem Stand-
platz verursacht werden. Weiter wird die Marktsatzung der Gemeinde Weissach vom 26.06.2017 anerkannt. Diese ist online 
abrufbar unter www.weissach.de.

Nach Eingang dieser Anmeldung erhalten Sie einen separaten Gebührenbescheid sowie eine Eingangsbestätigung.

__________________________________________________________________________________________
Datum / Unterschrift

✁
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Sachgebiet Ordnung

22. Nikolausmarkt am Samstag, den 07.12.2019 – Informationen zur Anmeldung

Der Herbst färbt die Blätter und langsam fällt das Laub: Das 
ist auch die Zeit, in der die Schatten wieder länger werden und 
so wirft auch der traditionsreiche Nikolausmarkt bereits seinen 
Schatten voraus.

Auf dem Marktplatz und rund um das Backhäusle in Weissach 
findet in diesem Jahr am Samstag, den 07.12.2019, bereits der 
22. Nikolausmarkt statt. Die Gemeindeverwaltung hofft auch 
in diesem Jahr auf viele altbekannte und bewährte Stände und 
Aussteller und freut sich darauf, auch neue Marktbeschicker 
begrüßen zu dürfen. Dem Trend der Vorjahre folgend darf die 
Anmeldezahl gerne steigen.

Mit dem Anmeldeformular auf Seite 4 können Sie Ihren Stand, 
ausgefüllt und unterzeichnet, bis zum 11.10.2019 zum Niko-
lausmarkt anmelden. 

Die Standplatzvergabe erfolgt nach Eingang der Anmeldung.

Die pauschale Standgebühr beträgt inkl. Stromkosten für die 
Beleuchtung 15 €. Für darüber hinaus gehende Stromanschlüs-
se wird eine Stromkostenpauschale von 30 € erhoben. Die Ge-
staltung des Verkaufsstandes auf dem Nikolausmarkt ist den 
Teilnehmern selbst überlassen. Jedoch soll der Stand dem An-
lass entsprechend und weihnachtlich dekoriert sein.

Die Organisation für den Nikolausmarkt liegt bei der Gemein-
deverwaltung. Für Rückfragen steht Ihnen das Sachgebiet 
Ordnung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiter Marc Petzold 
erreichen Sie unter der Tel. (07044) 9363-220 oder per E-Mail 
an petzold@weissach.de. Marktmeister Klaus Kammann errei-
chen Sie telefonisch unter (07044) 9363-221 oder per E-Mail an 
kammann@weissach.de.

Neues aus dem Rathaus

Die Wohnbau Weissach GmbH vermietet ab sofort eine 
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 58 m² im Dachgeschoss des 
„Betreuten Wohnens“ (Seniorenwohnanlage) in der Garten-
straße 10 in Weissach. Die Kaltmiete beträgt 490 €. Hinzu 
kommen monatlich eine Vorauszahlung für die Neben-
kosten i.H.v. 248 € sowie die Betreuungspauschale i.H.v. 
98 €. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Mietbe-
treuerin, Frau Meltem Karabuz Kallem unter der Tele-
fonnummer (07044) 9363-881 oder per E-Mail an mel-
tem.karabuz.kallem@wwg-weissach.de.

2-Zimmer-Wohnung zu vermieten Langjährige Mitarbeiterin der Gemeinde verabschiedet sich 
in den Ruhestand

Marga Seyfried verabschiedet sich nach ihrer langjährigen Tä-
tigkeit für die Gemeinde Weissach zum Ende des Monats Sep-
tember in den Ruhestand. Bereits seit dem Jahr 2000 war Frau 
Seyfried in der Krippe und im Kindergarten Brunnenstraße in 
Flacht beschäftigt und ist somit eine erfahrene Fachkraft, die 
die kommunale Kindertageseinrichtung für nun fast 20 Jah-
re tatkräftig mitbegleitet und -gestaltet hat. Besonders froh 
sind alle Beteiligten, dass mit der bisherigen Auszubildenden 
Sandra Heneka eine direkte sowie fachlich geeignete Nachbe-
setzung der Stelle erfolgen konnte. An ihrem letzten Arbeits-
tag am 16.09.2019 wurde Frau Seyfried von ihren Kolleginnen 
und Kollegen sowie von den Kindern gebührend verabschiedet. 
Als Zeichen des Dankes für ihr langjähriges Engagement für die 
Gemeinde Weissach wurde ihr von Sachgebietsleiter Personal 
Yannic Neldert ein Blumenstrauß und ein kleines Präsent über-
reicht. Wir wünschen Frau Seyfried für den wohlverdienten Ru-
hestand alles Gute und vor allem Gesundheit.

Achtung 
Autofahrer
Schule hat 
begonnen
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v.l.n.r.: Sachgebietseiter Herr Neldert, Frau Seyfried, Nachfolgerin  

Frau Heneka
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Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr

Donnerstag, 19.09.2019 
09:00-10:00 Uhr, Yoga im Rosa-
Körner-Stift für unsere freiwilli-
gen Mitarbeiter.
14:30-17:00 Uhr, das Café Rosa im 
Rosa-Körner-Stift ist geöffnet. 
15:45 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst mit Pastor Knerr im Otto-
Mörike-Stift. Wir feiern Abend-
mahl
16:46 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst mit Pastor Knerr im Rosa-
Körner-Stift. Wir feiern Abend-
mahl. 

Samstag, 21.09.2019
ab 19:30 Uhr, Klavierabend mit Mi-
chael Schlierf, Strudelbachhalle
Ab 10:00 Uhr, Feuerwehrwurst-
verkauf, vor dem Edeka in Flacht 
ab 09:00 Uhr, Flohmarkt des För-
derkreis Kultur, Marktplatz Weis-
sach 

Sonntag, 22.09.2019
14:00-17:00 Uhr, Heimatmuseum 
Flacht, Galerie Sepp Vees und Mu-
seumscafé geöffnet. 
„3. Patchwork und Quilt Ausstel-
lung“ – letzter Ausstellungstag
Galerie Sepp Vees: Bilder vom Es-
senund Trinken
Ab 10:00 Uhr, Church Run, Stru-
delbachhalle 

Montag, 23.09.2019
14:30-17:00 Uhr, das Café Rosa im 
Rosa-Körner-Stift ist geöffnet. 

Dienstag, 24.09.2019
14:30-17.00 Uhr, das Café Otto im 
Otto-Mörike-Stift ist geöffnet.
Ab 14:30 Uhr trifft sich der Hand-
arbeitskreis im Café Otto im Otto-
Mörike-Stift. 

Terminübersicht
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwenige Hausbesu-
che des Bereitschaftsdienstes: kosten-
freie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Unikli-
nik Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 
8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, 
Weissach

901850

Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, 
MOM, Flacht

31880

Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. 
Meyer

33500

Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für 
Vergiftungen,

79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 
0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
21./22.09.2019, Praxis Djordevic / 
Engelberg 

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 18.09.
Apotheke Neue Stadtmitte Leonberg, 
Brennerstr. 1, Tel.: 07152/43343

Donnerstag, 19.09.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, 
Flachter Str. 4, Tel.: 07152/997816

Freitag, 20.09.
h&h Apotheke Leonberg, Marktplatz 9/1, 
Tel.: 07152/901900

Samstag, 21.09.
Stadt-Apotheke Renningen, 
Bahnhofstr. 22, Tel.: 07159/18249

Sonntag, 22.09.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, 
Tel.: 07044/3038
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, Tel.: 07156/959696

Montag, 23.09.
Apotheke am Rathausplatz 
Hirschlanden, Rathausplatz 4, 
Tel.: 07156/6101
Würmtal-Apotheke Merklingen, 
Kirchplatz 5, Tel.: 07033/4666690

Dienstag, 24.09.
Stern-Apotheke Leonberg, 
Brennerstr. 31, Tel.: 07152/41768

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von je-
dem Handy ohne Vorwahl.
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Bericht zum Tag des offenen Denkmals 2019 

Am 8. September fand bundesweit der Tag des offenen Denk-
mals statt. Rund 50 Besucher haben dem Regenwetter getrotzt 
und sich von Alt-Gemeinderat Gerhard Mann in längst vergan-
gene Zeiten entführen lassen. Die beiden Führungen im Wehr-
kirchbereich waren ein voller Erfolg und haben gezeigt, dass 
Geschichte, anschaulich erzählt und mit Herzblut vermittelt, 
viel interessanter ist als trockene Fakten aus Geschichtsbü-
chern.

Die Gemeinde Weissach bedankt sich bei Herrn Mann einmal 
mehr für sein tolles Engagement und freut sich auf kommende 
Veranstaltungen und Führungen. Bei Fragen zum Thema Orts-
historie und Ahnenforschung steht Ihnen das Gemeindearchiv 
gerne zur Verfügung. Die Servicezeiten sind Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 16 Uhr. Anfragen gerne auch via 
E-Mail an faisst@weissach.de oder telefonisch unter (07044) 
9363-252.

Öffentlich geförderte Wohnung in der Talstraße 23 zu vermieten

Das erste Neubauprojekt seit Umfirmierung der Wohnbau Weissach GmbH (WWG) befindet sich auf der Zielgeraden. Voraus-

sichtlich ab dem 01.12.2019 vermietet die WWG in der Talstraße 23 in Weissach sechs öffentlich geförderte Mietwohnungen. Für 

die Vermietung ist ein Wohnberechtigungsschein Voraussetzung. Drei 4-Zimmer-Wohnungen mit ca. 75 m², zwei 3-Zimmer-

Wohnungen mit ca. 62 m² und eine 2-Zimmer-Wohnung mit ca. 27 m² werden vermietet. Die Kaltmiete beträgt 7,37 € / m².

Bei Interesse an einer Wohnung füllen Sie bitte den Interessentenbogen aus. Diesen können Sie auf der Homepage der WWG 

unter www.wwg-weissach.de in der Rubrik „Mieten > Downloads > Formulare und Anträge > Interessentenbogen“ herunter-

laden. Den Interessentenbogen können Sie gerne auch direkt bei der WWG via E-Mail anfordern bei meltem.karabuz.kallem@

wwg-weissach.de. Frau Karabuz Kallem steht Ihnen gerne für weitergehende Auskünfte unter der Telefonnr. (07044) 9363-881 

zur Verfügung.

Bitte senden Sie den ausgefüllten und unterzeichneten Interessentenbogen gemeinsam mit dem Wohnberechtigungsschein per 

E-Mail an: meltem.karabuz.kallem@wwg-weissach.de oder per Post an die Wohnbau Weissach GmbH, Rathausplatz 1, 71287 

Weissach

 
Liebe Autoren, bitte beachten Sie die geänderten Zeiten:

Der Redaktionsschluss für das Manuskript Weissach ak-
tuell KW 39 (Erscheinungstag Mittwoch, 25.09.2019) wird 
vorgezogen auf Freitag, 20.09.2019, 10:00 Uhr.

Der Redaktionsschluss für das Manuskript Weissach ak-
tuell KW 40 (Erscheinungstag Dienstag, 01.10.2019) wird 
vorgezogen auf Freitag, 27.09.2019, 10:00 Uhr.

Bis zu diesen Terminen müssen alle Manuskripte im NOS-
System eingepflegt werden. Später eingereichte Berichte 
können nicht mehr berücksichtigt werden!

Vorgezogener Redaktionsschluss in KW 39 & 40

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. (07044) 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:30 Uhr

15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 12:30 Uhr 

(jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Informationen
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Startschuss für die Erschließung des Neubaugebiets „Kirchbergstraße“ in Flacht

Ab Montag, 30.09.2019, wird mit den lang ersehnten Erschlie-
ßungsarbeiten für das Neubaugebiet „Kirchbergstraße“ im 
Ortsteil Flacht begonnen. Die Gemeinde hat mit der Umsetzung 
der Erschließung die mquadrat Erschließungsträger GmbH aus 
Bad Boll beauftragt, die zwischenzeitlich das umfangreiche 
Vergabeverfahren für die Erschließungsarbeiten abgeschlos-
sen hat.

Der angespannten Lage im Bauwesen und der Vielzahl an Tief-
baumaßnahmen in der Region ist die Tatsache geschuldet, dass 
erst für den Herbst eine geeignete und leistungsstarke Firma 
gefunden werden konnte. Das Bauunternehmen Morof aus 
Althengstett ging bei der Ausschreibung als wirtschaftlichster 
Bieter hervor.

Begonnen wird im ersten Schritt mit den notwendigen Erd- und 
Tiefbauarbeiten. Für die reinen Erschließungsarbeiten werden 
von der Gemeinde ca. 1,1 Mio. Euro in die Hand genommen. Ins-
gesamt wird die Gemeinde am Ende die stolze Summe von ca. 3 
Mio. Euro für die Realisierung des Baugebiets aufbringen. Darin 
enthalten sind die Kosten für den Grunderwerb, das Bebau-
ungsplanverfahren sowie sämtliche Nebenkosten. Nach Ab-
schluss der Maßnahmen stehen insgesamt 21 Wohnbaugrund-
stücke zur Verfügung, wovon die Gemeinde voraussichtlich 15 
Grundstücke zum Verkauf anbieten wird.

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 
Weissach. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. (07033) 525-0, Telefax-Nr. (07033) 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mit- 
teilungen: Bürgermeister Daniel Töpfer, 71287 Weissach, 
Rathausplatz 1, oder sein Vertreter im Amt. Für „Was 
sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus 
Nussbaum, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. (07033) 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Impressum

Aufgrund der Erschließungsarbeiten wird es im Bereich der 
Kirchbergstraße ab der Einmündung zur Mönsheimer Straße 
bis zur Kreuzung Lerchenbergstraße in der Zeit vom 26.09.2019 
bis voraussichtlich zum 30.03.2020 zu Behinderungen und Ein-
schränkungen für den Verkehr kommen. Im genannten Zeit-
raum wird der Bereich teilweise für den Verkehr voll gesperrt, 
wenn die Verkehrssicherung es erforderlich macht. Eine dau-
erhafte halbseitige Sperrung wird für den gesamten Zeitraum 
eingerichtet, um mögliche Gefährdungen der Verkehrsteilneh-
mer auszuschließen. Notwendige Vollsperrungen werden je 
nach Bedarf temporär eingerichtet. Für deren Dauer wird der 
Verkehr über die Mönsheimer Straße – Buchwaldweg – Dobel-
weg auf die Kirchbergstraße geführt. Wir bitten um Verständ-
nis und Beachtung der Beschilderung.

Für ordnungsrechtliche Angelegenheiten steht Ihnen Marc 
Petzold, Sachgebietsleiter Ordnung, telefonisch unter (07044) 
9363-220 oder per E-Mail an petzold@weissach.de zur Verfü-
gung. Fragen zu den Erschließungsarbeiten beantwortet Ihnen 
gerne Frau Michaela Österle, Sachgebietsleiterin Bauverwal-
tung, telefonisch unter (07044) 9363-400 oder per E-Mail an 
oesterle@weissach.de. Sollten Sie Interesse am Erwerb eines 
Bauplatzes haben, können Sie sich gern auf die Interessenten-
liste der Gemeinde setzen lassen. Ihre Anfrage nimmt Matthä-
us Bürkle gerne unter Tel. (07044) 9363-302 oder per E-Mail an 
buerkle@weissach.de entgegen.

Am Donnerstag, den 
19.09.2019 findet die nächste 
Sprechstunde bei Bürger-
meister Daniel  Töpfer im Rat-
haus in Weissach statt. 

Ab 15 Uhr haben alle Bürge-
rinnen und Bürger in einer 
„offenen Sprechstunde“ die 
Möglichkeit unkompliziert 
ihre Anliegen ohne Termin-
vereinbarung vorzutragen. 

All diejenigen, die einen fixen Termin bevorzugen, können 
dies in der Zeit von 16 bis 19 Uhr wahrnehmen.

Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit Frau Licha 
(Telefon: (07044) 9363-101), E-Mail: licha@weissach.de)

Sprechstunde
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Information zur Brennholzbestellung

In verschiedenen Bereichen des Weissacher Waldes wurde be-
reits motormanuell und maschinell mit dem Harvester Holz 
aufgearbeitet, sodass die Gemeinde ab sofort Brennholzpolter 
bereitstellen kann.

Bitte beachten Sie, dass für die Aufarbeitung Voraussetzung ist, 
dass die Vorgaben des Merkblattes für Brennholzkunden (Regeln 
für die pflegliche und sichere Aufarbeitung von Brennholz und 
der Aufzuarbeitende muss im Besitz eines Motorsägen-Scheins 
sein) in der aktuellen Fassung zwingend eingehalten werden.

Durch Holzerntearbeiten werden auch wieder Flächenlose 
anfallen. Diese werden wie in den Vorjahren zu gegebener Zeit 
nach Veröffentlichung im Mitteilungsblatt versteigert.

Ab sofort können deshalb Bestellungen von Brennholz lang 
(Polterholz) bei der Gemeindekasse, Frau Scheytt (Tel. 07044 
9363-305) und Frau De Salvatore (Durchwahl -306) oder per-
sönlich (I. Stock, Zimmer 2.14) getätigt werden.

Bitte beachten Sie, dass beim Kauf der Bruttopreis zu ent-
richten ist.

Die Preise betragen: 
1. Brennholz in langer Form:

Buche, Ahorn,  60 €/Fm zzgl. 4,20 € MwSt = 64,20 €/Fm
Esche und anderes  Laubholz         

Eiche                                   58 €/Fm zzgl. 4,06 € MwSt = 62,02 €/Fm,

Die Mindestabnahme bei Brennholz in langer Form beträgt  
3 Fm je Baumart.

2. Schichtholz (wird erst im Frühjahr 2020 bereitgestellt)
Buche, Ahorn,  85 €/Rm zzgl. 5,95 € MwSt = 90,95 €/Rm
Esche und anderes Laubholz         

Eiche                                                 85 €/Rm zzgl. 5,95 € MwSt = 90,95 €/Rm

Die Mindestabnahme bei Schichtholz beträgt 1 Rm je Baumart.

Zur Information haben wir Ihnen eine kurze Erklärung der 
Abkürzungen beigefügt:
Fm = Festmeter | Rm = Raumeter; Umrechnungsfaktoren: 1 Rm 
= 0,7 Fm bzw. 1 Fm = 1,4 Rm

Da von Holzhändlern auch Brennholz in Schüttraummetern 
(SRm) angeboten wird, hier die Umrechnungszahlen für Brenn-
holzscheite Buche 33 cm lang, lose geschüttet:
1 SRm = 0,6 Rm bzw. 1 Rm = 1,4 SRm und 1 SRm = 0,4 Fm bzw.  
1 Fm = 2 SRm

Wer das Volksbegehren unterstützen möchte, kann dies im 
Rahmen der freien oder amtlichen Sammlung tun.

1.     Bei der freien Sammlung, die am Dienstag, den 24.09.2019 
beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Montag, den 23.03.2020, 
in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren 
Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unter-
stützung des Volksbegehrens einzutragen.

2.     Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeinde-
verwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate 
und startet am Freitag, den 18.10.2019 und endet am Frei-
tag, den 17.01.2020.

  Die Eintragungsliste für die Gemeinde Weissach wird in der 
Zeit vom   18.10.2019 bis 17.01.2020 im 

 Rathaus, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 71287 Weissach
 zu folgenden Öffnungszeiten
 Montag:            08:00 Uhr - 16:00 Uhr
 Dienstag:          14:00 Uhr - 17:30 Uhr 
 Mittwoch:         08:00 Uhr - 14:00 Uhr
 Donnerstag:     08:00 Uhr - 12:30 Uhr
   15:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag:          08:00 Uhr - 12:30 Uhr
Samstag:            09:00 Uhr - 12:30 Uhr
                      (jeden 1. Samstag im Monat)

Bekanntmachung über die Durchführung des Volksbegehrens Artenschutz - „Rettet die Bienen“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Naturschutzgesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren

Artenschutz - „Rettet die Bienen“ über das „Gesetz zur Än-
derung des Naturschutzgesetzes und des Landwirtschafts- 
und Landeskulturgesetzes“

durchgeführt.

für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. Der Zu-
gang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich.

3.     Zur Eintragung in die Eintragungsliste oder das Eintra-
gungsblatt ist nur berechtigt, wer im Zeitpunkt der Un-
terzeichnung im Land Baden-Württemberg zum Landtag 
wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der 
Eintragung

 -   mindestens 18 Jahre alt sind,
 -   die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
 -    seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, 
und

 -    nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben.

4.    Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Samm-
lung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, 
in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne 
Wohnung können sich in der Gemeinde eintragen, in der sie 
sich gewöhnlich aufhalten.

5.    Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht 
nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsun-
terschrift leisten.

6.    Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschrei-
ben. Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der 
Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit 
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bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren Be-
gründung einzusehen. Eintragungen, die die unterzeich-
nende Person nicht eindeutig erkennen lassen, weil sie z. 
B. unleserlich oder unvollständig sind, oder die erkennbar 
nicht eigenhändig unterschrieben sind oder das Datum der 
Unterzeichnung fehlt, sind ungültig.

  Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Ein-
tragungsrechts entweder von den Vertrauensleuten des 
Volksbegehrens, deren Beauftragten oder der unter-
zeichnenden Person selbst spätestens bis Montag, den 
23.03.2020, bei der Gemeinde einzureichen, in der die 
Wohnung, bei mehreren die Hauptwohnung oder der ge-
wöhnliche Aufenthalt besteht.

7.      Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Ein-
tragungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde auf-
grund der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben 
feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt ist. Ein-
tragungswillige, die der oder dem Gemeindebediensteten 
nicht bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
Eintragungswillige sollen daher zur Eintragung ihren Per-
sonalausweis mitbringen. 

8.    Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Ein-
tragungsliste kann nur persönlich und handschriftlich 
geleistet werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das 
Volksbegehren unterstützen will, muss dies bei der Ge-
meinde zur Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unter-
schrift. 

9.    Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetz-
entwurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrau-
ensleuten der Antragsteller oder deren Beauftragten bei 
der Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme 
bereitgehalten und bei der Gemeinde im Eintragungsraum 
zur Einsicht ausgelegt:

  „Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutz-
gesetzes und des Landwirtschafts- und Landeskultur-
gesetzes

 A.    Zielsetzung 

  Durch das Änderungsgesetz werden im Naturschutzgesetz 
(NatSchG) sowie im Landwirtschafts- und Landeskultur-
gesetz (LLG) notwendige Ergänzungen und Anpassungen 
vorgenommen, mit welchen die Sicherung der Vielfalt an 
Tier- und Pflanzenarten in Baden-Württemberg gewähr-
leistet werden soll. Dazu wird das Ziel, die Vielfalt der 
Arten innerhalb der Landesgrenzen des Landes Baden-
Württemberg zu schützen, in Gesetzesform eingeführt. 
Um dieses Ziel zu erreichen, wird der Einsatz von Pestizi-
den (Pflanzenschutzmittel und Biozide) auf bestimmten 
Schutzflächen neu geregelt. Zusätzlich werden Änderun-
gen im Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vorge-
nommen, um sicherzustellen, dass auf land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Flächen das verbindliche Ziel des 
Artenschutzes nicht durch den Einsatz von Pestiziden kon-
terkariert und vermehrt die Artenvielfalt unterstützende 
ökologische Landwirtschaft betrieben wird. Die Reduktion 
des Pestizideinsatzes wird als gesetzlich formuliertes Ziel 
manifestiert. Des Weiteren wird die Pflicht des Landes zu 
einer besseren und transparenten Dokumentation der er-
reichten Fortschritte festgeschrieben.

 B.      Wesentlicher Inhalt
  Der Gesetzentwurf hat zum Ziel die Artenvielfalt zu stär-

ken, welches durch folgende Inhalte erreicht werden soll:
	 •			Stärkung	des	Ziels,	dem	Rückgang	der	Artenvielfalt	 in	

Flora und Fauna und dem Verlust von Lebensräumen 
entgegenzuwirken sowie die Entwicklung der Arten und 
deren Lebensräume zu befördern als Regelungsgegen-
stand (Artikel 1 Nummer 1) 

	 •			Bessere	Verankerung	des	Ziels,	die	Artenvielfalt	zu	schüt-
zen, in den einschlägigen Bildungs- und Ausbildungsan-
geboten öffentlicher Träger (Artikel 1 Nummer 2) 

	 •			Wirksamer	Schutz	des	Biotopverbundes	durch	flächen-
deckende planerische Sicherung (Artikel 1 Nummer 3) 

	 •			Schutz	 für	 extensiv	 genutzte	 Obstbaumwiesen,	 Obst-
baumweiden und Obstbaumäcker mit hochwachsenden 
Obstbäumen (Streuobstbestände) (Artikel 1 Nummer 4) 

	 •			Verbot	von	Pestiziden	auf	naturschutzrechtlich	beson-
ders geschützten Flächen, bei klar definierten Ausnah-
men (Artikel 1 Nummer 5) 

	 •			Einforderung	geeigneter	Maßnahmen,	um	den	Anteil	der	
ökologischen Landwirtschaft auf der landwirtschaft-
lich genutzten Fläche in Baden-Württemberg bis 2035 
schrittweise auf 50 Prozent anzuheben sowie Umstel-
lung landeseigener Landwirtschaftsbetriebe auf ökolo-
gische Landwirtschaft (Artikel 2) 

	 •				Verpflichtung	zur	Erarbeitung	einer	Strategie	bis	1.	Ja-
nuar 2022 zur Reduktion des Pestizideinsatzes um 50 
Prozent bis zum Jahr 2025 (Artikel 2) 

 C.    Alternativen 

  Zu den vorgelegten Änderungen bestehen keine Alternati-
ven.

 D.     Wesentliche Ergebnisse der Regelungsfolgenabschät-
zung und Nachhaltigkeitsprüfung 

  Bei den vorgelegten Änderungen handelt es sich um not-
wendige Ergänzungen und Anpassungen bestehender 
Gesetze, um das Artensterben in Baden-Württemberg 
aufzuhalten und die Artenvielfalt zu stärken. Die Neufas-
sungen von § 7, § 22, § 33a und § 34 NatSchG sowie von § 2 
LLG dienen der Erfüllung der im neu gefassten § 1a NatSchG 
gestärkten Zielsetzung der Sicherung von Artenvielfalt. 
Die Reduktion von Pestizideinsätzen und der Ausbau öko-
logischer Landwirtschaft stehen erwiesenermaßen in di-
rektem Zusammenhang mit der Verbesserung der Arten-
vielfalt. Da deren Sicherstellung und Förderung wiederum 
Abstimmungsgegenstand des beantragten Volksbegeh-
rens ist, ergibt sich der Bedarf der genannten Gesetzes-
änderungen daraus. Die Anpassungen in Aus- und Weiter-
bildung scheinen als notwendige Voraussetzung, um alle 
Beteiligten besser auf die genannten Änderungen vorzu-
bereiten. Insofern sind diese wesentlichen Veränderungen 
als im Sinne der Zielerreichung angemessen zu bewerten.

  Die Änderungen führen nicht zu zwangsläufigen finan-
ziellen Mehrbelastungen für öffentliche oder private 
Haushalte. Die Regelungsfolgen des Änderungsgesetzes 
werden damit insgesamt als positiv abgeschätzt. Die Än-
derungen sind als nachhaltig einzuordnen.

  Der Landtag wolle beschließen,
  dem nachstehenden Gesetzentwurf seine Zustimmung zu 

erteilen:
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  Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutz-
gesetzes und Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setzes

 Artikel 1

 Änderungen des Naturschutzgesetzes

  Das Naturschutzgesetz vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21.11.2017 
(GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4) wird wie folgt geän-
dert:

 1.  Nach § 1 wird folgender § 1a eingefügt:

 „§ 1a

 Artenvielfalt
  Über § 1 Abs. 2 BNatSchG hinaus verpflichtet sich das Land 

im besonderen Maße dem Rückgang der Artenvielfalt in 
Flora und Fauna und dem Verlust von Lebensräumen ent-
gegenzuwirken sowie die Entwicklung der Arten und deren 
Lebensräume zu befördern.”

 2.  § 7 Absatz 3 wird wie folgt gefasst: 

  „(3) Die Träger der land-, forst- und fischereiwirtschaftli-
chen Ausbildung und Beratung sollen die Inhalte und Vo-
raussetzungen einer natur- und landschaftsverträglichen 
Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft, insbesondere mit 
dem Ziel, die biologische Artenvielfalt in der landwirt-
schaftlichen Produktion durch ökologische Anbauverfah-
ren zu erhalten und zu fördern, im Rahmen ihrer Tätigkeit 
vermitteln.“

 3.  § 22 Absatz 3 wird wie folgt geändert:
  Die Worte „soweit erforderlich und geeignet” werden ge-

strichen. 

 4.  Nach § 33 wird folgender § 33a eingefügt: 
 „§ 33a

 Erhalt von Streuobstbeständen

  (1) Extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden 
oder Obstbaumäcker aus hochstämmigen Obstbäumen 
mit einer Fläche ab 2.500 Quadratmetern mit Ausnahme 
von Bäumen, die weniger als 50 Meter vom nächstge-
legenen Wohngebäude oder Hofgebäude entfernt sind 
(Streuobstbestände) sind gesetzlich geschützt. Die Besei-
tigung von Streuobstbeständen sowie alle Maßnahmen, 
die zu deren Zerstörung, Beschädigung oder erheblichen 
Beeinträchtigung führen können, sind verboten. Pflege-
maßnahmen, die bestimmungsgemäße Nutzung sowie 
darüberhinausgehende Maßnahmen, die aus zwingenden 
Gründen der Verkehrssicherheit erforderlich sind, werden 
hierdurch nicht berührt. 

  (2) Die untere Naturschutzbehörde kann Befreiungen von 
den Verboten nach Absatz 1 unter den Voraussetzungen 
des § 67 Absatz 1 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes 
erteilen. Bei Befreiungen aus Gründen der Verkehrssicher-
heit liegen Gründe des überwiegenden öffentlichen Inte-
resses in der Regel erst dann vor, wenn die Maßnahmen 
aus Gründen der Verkehrssicherheit zwingend erforder-
lich sind und die Verkehrssicherheit nicht auf andere Wei-
se erhöht werden kann. Der Verkehrssicherungspflichtige 
hat die aus Gründen der Verkehrssicherung notwendigen 
Maßnahmen in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde 
vorzunehmen. Die Befreiung wird mit Nebenbestimmun-
gen erteilt, die sicherstellen, dass der Verursacher Eingrif-
fe in Streuobstbestände unverzüglich durch Pflanzungen 

eines gleichwertigen Streuobstbestandes in räumlicher 
Nähe zum Ort des Eingriffs auszugleichen hat.

  (3) Im Falle eines widerrechtlichen Eingriffs ist dem Verur-
sacher durch die Naturschutzbehörde die Wiederherstel-
lung eines gleichwertigen Zustands durch Ersatzpflan-
zungen aufzuerlegen.“

 5.  § 34 wird wie folgt neu gefasst: 

 „§ 34

 Verbot von Pestiziden
  Die Anwendung von Pestiziden (Pflanzenschutzmittel 

und Biozide) gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 
2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 21. Oktober 2009 über einen Aktionsrahmen der Ge-
meinschaft für die nachhaltige Verwendung von Pestizi-
den (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der jeweils 
geltenden Fassung ist in Naturschutzgebieten, in Kern- 
und Pflegezonen von Biosphärengebieten, in gesetzlich 
geschützten Biotopen, in Natura 2000-Gebieten, bei Na-
turdenkmälern und Landschaftsschutzgebieten, soweit 
sie der Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung der 
Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts 
oder der Regenerationsfähigkeit und nachhaltigen Nut-
zungsfähigkeit der Naturgüter, einschließlich des Schut-
zes von Lebensstätten und Lebensräumen bestimmter 
wild lebender Tier- und Pflanzenarten dienen, verboten. 
Die untere Naturschutzbehörde kann auf Antrag die Ver-
wendung bestimmter Mittel im Einzelfall zulassen, soweit 
eine Gefährdung des Schutzzwecks der in Satz 1 genann-
ten Schutzgebiete oder geschützten Gegenstände nicht zu 
befürchten ist. Die höhere Naturschutzbehörde kann die 
Verwendung dieser Mittel für das jeweilige Gebiet zulas-
sen, soweit eine Gefährdung des Schutzzwecks der in Satz 
1 genannten Schutzgebiete oder geschützten Gegenstän-
de nicht zu befürchten ist. Das zuständige Ministerium 
berichtet jährlich dem Landtag über die erteilten Ausnah-
men. Weitergehende Vorschriften bleiben unberührt.”

 6.   § 71 wird wie folgt geändert: 
 Es wird ein neuer Absatz 4 angefügt:
  „(4) In den Grenzen des § 34 in der Fassung des Gesetzes 

vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4) darf 
ein Einsatz von Pestiziden noch bis zum 1. Januar 2021 fort-
geführt werden.“

 7.   Die Inhaltsübersicht ist entsprechend anzupassen. 
 Artikel 2
  Änderung des Landwirtschafts- und Landeskulturgeset-

zes (LLG)
  Das Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vom 14. 

März 1972, zuletzt geändert durch Artikel 50 der Verord-
nung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 99, 105), wird wie folgt 
geändert:

 Nach § 2 werden folgende §§ 2a und 2b eingefügt:

 „§ 2a

 Ökologischer Landbau

  (1) Zur Förderung der Artenvielfalt im Sinne von § 1a des 
Gesetzes zum Schutz der Natur und zur Pflege der Land-
schaft vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585) in der jeweils gel-
tenden Fassung verfolgt das Land das Ziel, dass die land-
wirtschaftlich genutzten Flächen in Baden-Württemberg 
nach und nach, bis 2025 zu mindestens 25 Prozent und bis 
2035 zu mindestens 50 Prozent, gemäß den Grundsät-
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zen des ökologischen Landbaus gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur Durchführung der 
Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaft oder der Eu-
ropäischen Union auf dem Gebiet des ökologischen Land-
baus	(Öko-Landbaugesetz	−	ÖLG)	in	der	jeweils	geltenden	
Fassung bewirtschaftet werden.

  (2) Staatliche Flächen, die sich in Eigenbewirtschaftung 
befinden (Staatsdomänen), sind ab dem 1. Januar 2022 
vollständig gemäß den Vorgaben zum ökologischen Land-
bau gemäß der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und des 
Öko-Landbaugesetzes in den jeweils geltenden Fassungen 
zu bewirtschaften. 

  (3) Verpachtete landwirtschaftliche Flächen in Landes-
eigentum werden an nach den Grundsätzen des Ökologi-
schen Landbaus gem. Absatz 2 wirtschaftende Betriebe 
verpachtet. In den Pachtverträgen wird zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt festgelegt, dass die Flächen gemäß den 
Grundsätzen des ökologischen Landbaus zu bewirtschaf-
ten sind. In Härtefällen ist auch eine naturschutzorien-
tierte Bewirtschaftung unter Verzicht auf den Einsatz 
von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 
2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 21. Oktober 2009 über einen Aktionsrahmen der Ge-
meinschaft für die nachhaltige Verwendung von Pestizi-
den (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der jeweils 
geltenden Fassung und mineralischem Stickstoffdünger 
zulässig. 

  (4) Einmal jährlich ist dem Landtag durch das zuständige 
Ministerium ein Statusbericht zu den ökologisch genutz-
ten Landwirtschaftsflächen zu erstatten.

 § 2b
 Reduktion des Pestizideinsatzes

  (1) Der Einsatz von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 
der Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 21. Oktober 2009 über einen Aktions-
rahmen der Gemeinschaft für die nachhaltige Verwendung 
von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in 
der jeweils geltenden Fassung in der Landwirtschaft, der 
Forstwirtschaft sowie im Siedlungs- und Verkehrsbereich 
soll bis 2025 um mindestens 50 Prozent der jeweiligen Flä-
chen reduziert werden. 

  (2) Hierfür wird die Landesregierung bis zum 1. Januar 2022 
eine Strategie erarbeiten. Die Entwicklung und Umsetzung 
der Strategie wird durch einen Fachbeirat aus zuständi-
gen Behörden und Verbänden (Umwelt-, Bauern-, Forst-, 
Gartenbau- und Kommunalverbände) begleitet. 

  (3) Das zuständige Ministerium ermittelt jährlich den Ein-
satz von chemisch-synthetischen Pestiziden nach Fläche 
und, wenn möglich, nach Wirkstoffmenge und Behand-
lungsintensität und veröffentlicht diese Ergebnisse. 

  (4) Das zuständige Ministerium berichtet dem Landtag 
jährlich in schriftlicher Form über die Ergebnisse der Pes-
tizidreduktion.“ 

 Artikel 3

 Inkrafttreten

  Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in 
Kraft.

 Begründung

A.   Allgemeiner Teil 

  Gegenwärtig wird auch in Baden-Württemberg ein drama-
tischer Artenverlust verschiedenster Gruppen von Tieren 
und Pflanzen festgestellt. Gerade der drastische Rück-
gang der Artenvielfalt, insbesondere den Insekten, den 
Amphibien, den Reptilien, den Fischen, den Vögeln und den 
Wildkräutern ist durch einschlägige Untersuchungen ein-
deutig nachgewiesen (vgl. aktuelle Roten Listen und Ar-
tenverzeichnisse Baden-Württembergs). Als wesentliche 
Ursachen wissenschaftlich anerkannt sind der übermäßige 
Einsatz von Düngemitteln (Dalton und Brand Hardy, 2003; 
Isbell et al., 2013) und Pestiziden (Meehan et al., 2011; UBA, 
2017) sowie die strukturelle Verarmung der Landschaft 
(Fabian et al., 2013). Jede verlorene Art und jeder gestörte 
Lebensraum ist nicht nur ein Verlust an Stabilität des na-
türlichen Lebensgefüges, sondern auch eine Beeinträch-
tigung der Lebensqualität der Menschen. Der vorliegende 
Gesetzentwurf zur Änderung des Naturschutzgesetzes 
und des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes 
leistet durch die Verbesserung und Ergänzung des baden-
württembergischen Naturschutzgesetzes und des baden-
württembergischen Landwirtschafts- und Landeskultur-
gesetzes einen wirksamen Beitrag zu Erhalt und Stärkung 
unseres Artenreichtums in Baden-Württemberg. Da in 
Baden-Württemberg das für Landwirtschaft zuständige 
Ministerium bereits mit der Ausarbeitung einer Pestizid-
reduktionsstrategie beauftragt ist und andererseits die 
Schutzgebiete, in denen der Pestizideinsatz verboten ist, 
im Naturschutzgesetz aufgeführt sind, ist es erforderlich, 
beide Gesetze zu ändern, um einen wirksamen Schutz der 
Artenvielfalt zu ermöglichen.

B.   Einzelbegründung 

 Zu Artikel 1: Änderung des Naturschutzgesetzes 

 Zu 1.: Einfügung des § 1a 
  Die Vorschrift ergänzt die Zielkonkretisierung in § 1 Abs. 2 

bis 6 BNatSchG. Ziel des Gesetzesentwurfes ist es, dem Ar-
tenverlust, insbesondere dem Rückgang der Insekten, ent-
gegenzuwirken. Hierzu wird mit dem neuen Art. 1a das Ziel 
statuiert, die Artenvielfalt in Flora und Fauna zu erhalten 
und zu verbessern. 

 Zu 2.: Änderung des § 7 
  Die Wechselwirkung zwischen der Bewirtschaftungsart 

auf landwirtschaftlichen Flächen und der dort in der mit-
telbaren und unmittelbaren Umgebung vorkommenden 
Artenvielfalt sind hinlänglich wissenschaftlich belegt (vgl. 
u.a. Thünen-Institut, 2019). So kommen auf ökologisch be-
wirtschafteten Flächen deutlich mehr Arten vor. Deswegen 
scheint es geboten, auch unabhängig von der Festlegung 
auf eine konkrete Bewirtschaftungsweise, Landwirte durch 
Qualifikation darin zu fördern, möglichst nachhaltig und 
die Artenvielfalt fördernd zu wirtschaften, weil ihr Handeln 
einen unmittelbaren Effekt auf die Artenvielfalt hat. Geht 
das Land diesen Weg gesetzlich verbindlich, folgt daraus 
zwangsläufig die entsprechende Qualifizierung der in der 
Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft beschäftigten Men-
schen.

 Zu 3.: Änderung des § 22 
  Dem Biotopverbund kommt für den Schutz und die Siche-

rung der heimischen Tier- und Pflanzenarten, für die Er-
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haltung und Entwicklung funktionsfähiger ökologischer 
Wechselbeziehungen und für die Verbesserung des Zusam-
menhangs des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 
2000 entsprechend eine enorme Bedeutung zu. Der Bio-
topverbund ermöglicht zugleich Ausweich- und Wande-
rungsbewegungen von Populationen klimasensibler Arten, 
die infolge des erwarteten Klimawandels notwendig sind. 
Die Ursachen des Artenschwundes, der übermäßige Einsatz 
von Pflanzenschutz- und Düngemitteln sowie die struk-
turelle Verarmung der Landschaft kommen überwiegend 
im Offenland zum Tragen. Der gegenwärtige Rückgang der 
Biodiversität ist in seiner Dramatik deshalb hauptsächlich 
in landwirtschaftlich geprägten sowie aquatischen Le-
bensräumen zu beobachten. Die gesetzlichen Regelungen 
zur Schaffung eines Biotopverbundes berücksichtigen dies 
bisher nicht ausreichend. Eine wirksame Sicherung des Bio-
topverbundes erfordert eine flächendeckende planerische 
Sicherung des Biotopverbundes. 

 Zu 4.: § 33a Erhalt von Streuobstbeständen 
  Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden oder Obstbaumäcker 

sind von besonderer Bedeutung als Lebensraum für be-
sonders geschützte Arten. Sie sind eine besondere Form 
der Kulturlandschaft. Baden-Württemberg trägt im Ver-
gleich zu anderen Bundesländern eine europaweite Ver-
antwortung für diese Kulturlandschaftslebensräume. 
Streuobstwiesen befinden sich zumeist in Ortsrandlage, 
ein Schutzbedarf resultiert daher aus der Inanspruchnah-
me für Bebauungen. Für einen wirksamen Schutz wurden 
vergleichsweise strenge Anforderungen an den Ausgleich 
und damit gleichzeitig an die Möglichkeit der Erteilung ei-
ner Ausnahme vom gesetzlichen Biotopschutz formuliert. 
Es soll für Streuobstbestände analog zu § 9 WaldG Baden-
Württemberg ein Erhaltungsgebot gelten. Dies wurde be-
reits 1983 von der Landesanstalt für Umwelt (LfU) in der 
Veröffentlichung „Schutz von Streuobstbeständen“ vorge-
schlagen. 

 Zu 5.: Neufassung des § 34 
  Die nun aufgeführten Schutzgebiete haben alle eine Na-

turschutzfunktion und sind bedeutsam für den Erhalt der 
Artenvielfalt. Pestizide sind toxisch und tragen maßgeblich 
zum Artensterben bei. Auch in Schutzgebieten nimmt das 
Artensterben drastische Ausmaße an. So wurde in der Stu-
die: „More than 75 percent decline over 27 years in total fly-
ing insect biomass in protected areas“ nachgewiesen, dass 
zwischen den Jahren 1989 und 2015 die Biomasse von Flug-
insekten in Schutzgebieten in Deutschland um mehr als 75 
% zurückgegangen ist. 

  Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht auf Lebensräu-
me, Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen sind tödliche 
Auswirkungen auf vermeintliche Schädlinge – aber auch 
„Kollateralschäden" an anderen Tieren und Pflanzen. Die 
Reduktion des Vorkommens einzelner Arten wirkt sich in-
direkt über die Nahrungskette auf andere Lebewesen aus 
und nimmt ihnen die Lebensgrundlage. Gleichzeitig schaf-
fen Pestizide Formen der Landwirtschaft, die natürliche 
Lebensräume zerstören: Monokulturen, enge Fruchtfolgen 
oder nicht heimische Früchte zerstören das eingespielte 
Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Einfluss von Pesti-
ziden auf die biologische Vielfalt aus dem Bündel an Ein-
flussfaktoren herauszufiltern. Dass dieser Einfluss groß 
ist, wurde in einer 2010 veröffentlichten, europaweiten 
Studie deutlich: Von dreizehn untersuchten Faktoren der 

landwirtschaftlichen Intensivierung hatte der Gebrauch 
von Insektiziden und Fungiziden die schädlichsten Aus-
wirkungen auf die Biodiversität. Die Artenvielfalt in Europa 
kann also nur erhalten werden, wenn die Verwendung von 
solchen Mitteln in großen Teilen der Landwirtschaft auf 
ein Minimum beschränkt wird (Geiger u.a. 2010: "Persistent 
negative effects of pesticides on biodiversity and biological 
control potential on European farmland"). Zu den gleichen 
einschlägigen Ergebnissen kommt eine große internatio-
nale Überblicksstudie der Vereinten Nationen zur Rolle der 
Insekten als Bestäuber in der Lebensmittelproduktion (IP-
BES 2016). 

 Zu 6.: Änderung des § 71 
  Um den Betroffenen eine Anpassung zu ermöglichen, wird 

eine Übergangsfrist eingeführt. 

  Zu 7.: Aufgrund der Gesetzesänderung ist die Inhaltsüber-
sicht entsprechend anzupassen. 

  Zu Artikel 2: Änderung des Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetzes 

 Einfügung der §§ 2a und 2b

 § 2a
  Die ökologische/biologische Produktion bildet ein Gesamt-

system der landwirtschaftlichen Betriebsführung und der 
Lebensmittelproduktion, die u.a. auf beste umweltscho-
nende Praktiken, ein hohes Maß der Artenvielfalt und den 
Schutz der natürlichen Ressourcen abzielt (Erwägungs-
grund (1) zur Verordnung (EG) Nr. 834/2007 des Rates vom 
28. Juni 2007). Ein auf der Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 
834/2007 betriebener ökologischer Landbau ist unter an-
derem aufgrund der strengen Beschränkung des Einsatzes 
von Pestiziden schonender für die Artenvielfalt (Sanders, 
Hess (2019): „Leistungen des ökologischen Landbaus für 
Umwelt und Gesellschaft“). Um dem Insektensterben wirk-
sam gegenzusteuern wird das Ziel festgelegt, den Anteil der 
ökologischen Landwirtschaft stetig auszubauen, wobei bis 
zum Jahr 2025 mindestens 25 %, bis 2035 mindestens 50 % 
der landwirtschaftlichen Flächen gemäß den Grundsät-
zen des ökologischen Landbaus gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur Durchführung der 
Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaft oder der Euro-
päischen Union auf dem Gebiet des ökologischen Landbaus 
(Öko-Landbaugesetz – ÖLG) in der jeweils gültigen Fassung 
bewirtschaftet werden sollen. 

 § 2b
  Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht negativ auf Le-

bensräume, Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen sind 
tödliche Auswirkungen auf vermeintliche Schädlinge – aber 
auch „Kollateralschäden“ an anderen Tieren und Pflanzen. 
Die Reduktion des Vorkommens einzelner Arten wirkt sich 
indirekt über die Nahrungskette auf andere Lebewesen aus 
und nimmt ihnen die Lebensgrundlage. Gleichzeitig schaf-
fen Pestizide Formen der Landwirtschaft, die natürliche 
Lebensräume zerstören: Monokulturen, enge Fruchtfolgen 
oder nicht heimische Früchte zerstören das eingespielte 
Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Einfluss von Pesti-
ziden auf die biologische Vielfalt aus dem Bündel an Ein-
flussfaktoren herauszufiltern. Dass dieser Einfluss groß ist, 
wurde in einer 2010 veröffentlichten, europaweiten Studie 
deutlich: Von dreizehn untersuchten Faktoren der land-
wirtschaftlichen Intensivierung hatte der Gebrauch von 
Insektiziden und Fungiziden die schädlichsten Auswirkun-
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gen auf die Biodiversität. Die Artenvielfalt in Europa kann 
also nur erhalten werden, wenn die Verwendung von Mit-
teln in großen Teilen der Landwirtschaft auf ein Minimum 
beschränkt wird. Deshalb muss der Einsatz von Pestiziden 
reduziert werden (Geiger u.a. 2010: "Persistent negative 
effects of pesticides on biodiversity and biological control 
potential on European farmland"). Zu den gleichen ein-
schlägigen Ergebnissen kommt eine große internationale 
Überblicksstudie der Vereinten Nationen zur Rolle der In-
sekten als Bestäuber in der Lebensmittelproduktion (IPBES 
2016).

 Zu Artikel 3: Inkrafttreten 
 Die Bestimmung regelt das Inkrafttreten.“

Weissach, den 18.09.2019

Daniel Töpfer
Bürgermeister

Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

Sommerzeit ist auch für uns Ferienzeit. Denn erst im Septem-
ber sind wir für die Gymnastik wieder bereit. Bei fetziger Musik 
und mit verschiedenen Geräten z. B. den Hanteln, dem Thera-
band oder dem Ball Spaß machen sollte die Gymnastik auf je-
den Fall. Kommt doch einfach mal vorbei in eine von unseren 
Gruppen egal ob in Weissach oder Flacht.
Wir würden uns über einen Zuwachs sehr freuen, denn dann wä-
ren wir eine größere Gruppe. Also gebt euch einen Ruck, nehmt 
die Sportschuhe zur Hand und los geht‘s. Eine Schnupperstun-
de ist immer möglich. Ferien sind vom 27.7. 2019 bis 8.9.2019. Wir 
wünschen allen eine schöne Ferienzeit.

Gymnastik in Weissach

Gymnastik auf dem Stuhl
Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12, Aufenthaltsraum
dienstags von 9.30 - 10.30 Uhr
Gymnastikleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in der Neuen Sporthalle
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 - 10.30 Uhr
Gymnastikleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in Flacht

Sitzgymnastik im Otto-Mörike-Stift
Nebenraum des Freundeskreises
dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Gymnastikleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

Gymnastik in der Festhalle
donnerstags von 9.00 - 10.00 Uhr
Gymnastikleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

DRK Mittagstisch Weissach & Flacht

DRK-Mittagstisch - Flacht
immer dienstags im Otto-Mörike-Stift 
Mobil 0151 65493458

DRK-Mittagstisch - Weissach
immer mittwochs im Rosa-Körner-Stift
Mobil 0151 27186794

Beide Mittagstische sind ab 10:00 Uhr geöffnet.

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Angelika Wenning
Raiffeisenstraße 9, Tel.: 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Stefanie Liebig
Sandweg 10, Tel.: 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044/38006, Fax: 07044/908962
E-Mail: 
diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe mit eingeschränkter Alltagskompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Mittwochs von 14.00 – 17.00 Uhr
Informationen hierzu siehe Sozialstation.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

20.09.
Bimüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch   15 – 18 Uhr 
Freitag    15 – 18 Uhr
Samstag    9 – 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallka-
lender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnum-
mern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsor-
gung.
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Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/663-1550, 
E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Begrüßung der neuen Fünftklässler
Letzten Donnerstag war es so weit: An der Ferdinand-Porsche-
Gemeinschaftsschule wurden die neuen Fünftklässler begrüßt. 
Pünktlich um 10 Uhr hieß Schulleiterin Karin Karcheter die 35 
aufgeregten Jungen und Mädchen sowie die begleitenden El-
tern im Musiksaal willkommen. Nun hatten die Sechstklässler 
ihren großen Auftritt. Sie begrüßten die Fünftklässler zunächst 
schwungvoll mit dem Lied „Herzlich willkommen“, wobei sie 
von Frau Maier am Klavier begleitet wurden. Anschließend ga-
ben sie den Gästen und künftigen Mitschülern mit einem Thea-
terstück einen kleinen Einblick in den Schulalltag. Authentisch 
und unterhaltsam schilderten sie, dass in der Schule nicht nur 
das Lernen, sondern auch das Zwischenmenschliche wichtig ist. 
Das Stück hatten sie selbst geschrieben und gemeinsam mit ih-
ren Lehrerinnen Frau Heine und Frau Maier einstudiert.
Während die Eltern im Anschluss vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet wurden, machten sich die Fünftklässler mit 
ihren Klassenlehrerinnen Frau Hees und Frau Herdtle auf den 
Weg in ihre neuen Klassenzimmer. Um 12.20 Uhr endete ihr erster 
Schultag an der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule.
Herzlichen Dank an alle, die zu dieser gelungenen Aufnahme-
feier beigetragen haben.
Wir freuen uns mit den Fünftklässlern und wünschen ihnen ei-
nen guten Start an unserer Schule!
(Het)

Klasse 5a mit Klassenlehrerin Frau Hees

Klasse 5b mit Klassenlehrerin Frau Herdtle

Bibliothek in der Zehntscheuer

BITTE BEACHTEN SIE ZWEI SCHLIESSTAGE DER BIBLIOTHEK 
Dienstag, den 24. September 2019 und am Freitag, den 04. 
Oktober 2019.

Die Leihfristen sind im Vorfeld bereits angepasst, so dass 
keine zwingende Rückgabe an diesen beiden Tagen erfor-
derlich ist. 
Wir sind dann an den jeweils folgenden Werktagen: Mitt-
woch, den 25.09.19 und Dienstag, den 08.10.19 wieder für Sie 
zu den gewohnten Zeiten da. Der Rückgabecontainer ist an 
diesen beiden Tagen leider vorübergehend gesperrt. 
Gerne können Sie Ihre Medien vorher telefonisch unter der Te-
lefonnr. 07044-901710 entsprechend verlängern oder Sie nut-
zen unseren Online-Katalog: www.bibliothek-weissach.de 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! Ihr Bibliotheksteam.

Freiwillige Feuerwehr

Übungstermine der aktiven Wehr
Der gemäß Jahresübungsplan vorgesehene Technische Hilfe-
leistung-Tag am Samstag, 21. September 2019 entfällt. Nähe-
res dazu im OVS.

Montag, 23.09.2019, 19:30 Uhr
Die Gruppen- und Zugführer treffen sich zu einer gemeinsamen 
Übung am Magazin.
Die Übung wird von Herbert vorbereitet.

Jugendfeuerwehr

Wir machen mit bei der EDEKA-Aktion
Bereits seit Beginn der Grillsaison gibt es in den Märkten von 
EDEKA-Südwest wieder die traditionelle "EDEKA-Feuer-
wehrwurst" zu kaufen. Für jedes verkaufte Kilogramm der 
Aktionsprodukte fließt ein Teil der Erlöse an die regionalen 
Feuerwehrverbände zugunsten der Nachwuchsarbeit der Ju-
gendfeuerwehren.
Dieses Jahr sind auch wir wieder mit dabei.
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VHS Weissach

Jetzt anmelden !!!
Das neue VHS-Programmfür das Se-
mester 2/2019 liegt ab sofort für Sie 
in Rathäusern, Banken, Sparkassen, 
Schreibwarengeschäften, Büchereien, 
Postagenturen und in den Räumen der 
VHS kostenlos bereit.

Hier finden Sie unser Programm im In-
ternet:
www.vhs.leonberg.de
A N M E L D U N G : 
Wie melde ich mich an?
1.  per Post oder per Fax mit Anmeldekar-

te (im vhs-Programmheft)
2.  über das Internet:  

www.vhs.leonberg.de

3. persönlich bei der Geschäftsstelle Le-
onberg 

S E M E S T E R B E G I N N : 23. September 
2019
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, spä-
testens bis eine Woche vor Kursbeginn.

Für folgende Kurse sind noch Plätze frei:

Power Yoga
•	 Kursnr.: 299892D
•	 Kursleiterin: Diana Elgass
•	 Kursdaten: donnerstags, 16:00-17:00 

Uhr, 14-mal ab Do., 26.09.2019
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

Saal 7 DG
•	 Kurspreis: 60,00 €
Im Power Yoga steht der menschliche 
Körper in seiner Ganzheit im Vorder-
grund. Der gesamte Bewegungsappa-
rat wird durch funktionelle Kräftigung 

und Stabilisierung in Einklang gebracht. 
Verschiedenste Muskeln im Körper wer-
den trainiert. Ein Schwerpunkt liegt auf 
der Mobilisierung und Stärkung des Rü-
ckens. Insgesamt werden Körper und 
Geist ausgeglichener, energievoller und 
entspannter. Bitte mitbringen: beque-
me Kleidung, warme Socken, Decke, evtl. 
kleines Kissen und Getränk.

Yoga und Regeneration für Männer
für Teilnehmer ohne und mit Vorkenntnis
Schnuppertermin - kostenfrei, keine 
Anmeldung erforderlich!
•	 Kursnr.: 299592D
•	 Kursleiter: Ralf Odebrecht
•	 Kursdaten: Fr, 27.09.2019, 18:30-20:00 

Uhr
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

Saal 7 DG

Volkshochschule (VHS)

Besuchen Sie uns am Samstag, den 21.09.2019, ab 10 Uhr vor 
dem EDEKA-Markt Lukasiewicz in Flacht.
Wir freuen uns darauf!!

Altersabteilung

Alterswehr

Vorankündigung Zusammenkunft der Alterswehr
- Mittwoch, 25. September -

Die Alterswehrkameraden treffen sich um 19:30 Uhr im Maga-
zin, dort heizen wir gemeinsam die Pumpensumpfpfanne an.

Forum Asyl

Freitag, 20.September 2019 
17.00 bis 20.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus Weissach 

Sekunden
entScheiden

112
Feuerwehr - Notarzt 

Rettungsdienst
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Dieser Yogakurs richtet sich an Män-
ner, die ihre Lebenskräfte neu beleben 
möchten, z.B. weil sie sich im Alltag ge-
stresst und ausgelaugt fühlen. Es wer-
den Entspannungsübungen und leichte 
Yogaübungen (Asanas) praktiziert. Die 
Übungen werden gedanklich aufgebaut, 
sind dadurch gut nachvollziehbar und 
können ganz praktisch umgesetzt wer-
den. Diese gedankliche Arbeit wirkt sehr 
erfrischend, zentrierend und es entsteht 
eine wohltuende Ruhe. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Auch Männer, die 
das Gefühl haben sie sind „unbeweglich“, 
sind willkommen.

Workshop: Faszination Acryl am Sams-
tag
Entdecken Sie die vielfältigen Möglich-
keiten der Spachteltechnik
•	 Kursnr.: 257492D
•	 Kursleiter: Fedor Matejka
•	 Kursdaten: samstags, 14:00-16:30 Uhr, 

3 mal ab Sa, 05.10.2019
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

vhs-Werkraum UG
•	 Kursgebühr: 38.00 € (keine Ermäßi-

gung) 
In diesem Acryl-Workshop à 3 Samstage 
wollen wir die vielfältigen Möglichkeiten 
der Spachteltechnik entdecken und ver-
tiefend ausprobieren. So können Werke 
in einer nass-in-nass-Technik entste-
hen oder die Acrylfarbe pastos Schicht 
für Schicht aufgetragen werden. Diverse 
Materialien wie Sand, Asche oder Pappe 
erweitern unsere Möglichkeiten durch 
die Entstehung faszinierender Struktu-
ren. Experimentieren Sie, lassen Sie sich 
leiten von Ihrer Fantasie oder einer Vor-
lage. In diesem Workshop ist Raum, sich 
auszutesten und Impulse zu erhalten, 
um individuelle Kunstwerke entstehen 
zu lassen. Das Skizzieren und Reinzeich-
nen erfolgt mit Natur- oder Synthetik-
kreide.
Bitte bringen Sie Ihr vorhandenes Malm-
aterial mit. Der Kursleiter kann fehlendes 
Material und Papier zur Verfügung stel-
len (Zahlung erfolgt je nach Verbrauch). 
Materialkosten von 5-9 € werden je nach 
Verbrauch im Kurs abgerechnet.

Qigong am Morgen
•	 Kursnr.: 299192D
•	 Kursleiterin: Simone Scharenberg
•	 Kursdaten: montags, 10:00-11:15 Uhr, 

10 mal ab Mo, 07.10.2019
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

Saal 7 DG
•	 Kurspreis: 69,00 €
Qigong ist eine sehr alte, bewegungs-
orientierte Gesundheits- und Medita-

tionsübung aus China. Die langsam flie-
ßenden Bewegungen dienen dem Aufbau 
der Lebenskraft (Qi), regulieren und 
harmonisieren alle Körperfunktionen, 
verbessern die Beweglichkeit und das 
Gleichgewichtsgefühl. Durch achtsames 
Wahrnehmen von Atem und Bewegung 
wird der Gedankenfluss verlangsamt und 
der Geist kommt zur Ruhe - Sie erfahren 
sich mehr im Hier und Jetzt. Mit einem 
besseren Körpergefühl gelangen Sie zu 
einem guten Kontakt mit sich selbst. Sie 
werden achtsamer für die eigenen Be-
dürfnisse und für Belastungsgrenzen auf 
körperlicher und seelischer Ebene. Die 
Qigong Übungen sind eine Hilfestellung 
auf dem Weg zu Gelassenheit und innerer 
Stärke. Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, ev. warme Socken.

Wechseljahre - was wechselt wohin?
Seminar für Frauen ab 40
•	 Kursnr.: 293292D
•	 Kursleiterin: Ute Reder
•	 Kursdaten: Mi, 09.10.2019, 19:00-20:30 

Uhr
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

vhs-Werkraum UG
•	 Kurspreis: 9.00 € (keine Ermäßigung) 
Mit 40 schon über die Wechseljahre 
nachdenken? Genau – denn hier begin-
nen die ersten Veränderungen oft un-
bemerkt. Wie sich die Hormone in den 
Wechseljahren verhalten und Körper und 
Geist auf diese Veränderungen reagieren, 
ist so individuell wie ein Fingerabdruck. 
Schenken Sie dem Körper und seinen 
Botschaften Ihre Aufmerksamkeit und 
auch der ein oder anderen Heilpflanze. 
Das Wissen um die Zusammenhänge er-
möglicht eine neugierige Begegnung mit 
den Veränderungen der Wechselzeit.

Der Masterplan für´s Eigenheim - 
Schritt für Schritt
•	 Kursnr.: 170992DV
•	 Kursleiter: Thomas Mitschele
•	 Kursdaten: Mi, 09.10.2019, 19:00 Uhr
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

Saal 1 EG
•	 Kurspreis: 9,00 € (Abendkasse) keine 

Anmeldung nötig!
Die einmalig günstigen Hypothekenzin-
sen, die hoch attraktiven Fördergelder, 
der „Wohn-Riester“ und das neue Bau-
kindergeld schaffen jenen wirtschaft-
lichen Anreiz, sich jetzt noch „billig“ zu 
verschulden, um den Traum vom (Wohn-
) Raum mit bezahlbaren Raten zu reali-
sieren. Wenn Sie sich demnächst Wohn-
eigentum. Gleichsam erfahren Sie, mit 
welchen legalen Tricks Sie bereits bei der 
schwierigen Suche nach einer Immobilie 

die Chance auf den Zuschlag deutlich 
erhöhen können. Ein langjährig erfah-
rener IHK Baufinanzierungsfachmann 
beleuchtet darin folgende Aspekte: Im-
mobiliensuche, Standort- und Lagebe-
urteilung, Ausstattung und Baujahr einer 
Immobilie Preis,- und Zinsentwicklung.

Yoga und Regeneration für Männer
für Teilnehmer ohne und mit Vorkennt-
nis
•	 Kursnr.: 299692D
•	 Kursleiter: Ralf Odebrecht
•	 Kursdaten: freitags, 18:30-20:00 Uhr, 6 

mal ab Fr, 11.10.2019
•	 Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, 

Saal 7 DG
•	 Kurspreis: 49.00 € 
•	 Kurstext: siehe ́ Schnuppertermin´

Wilde Herbstwonnen - Wildfrüchte 
kennen lernen, ernten, zubereiten und 
naschen
•	 Kursnr.: 130992D
•	 Kursleiterin: Christine Berg
•	 Kursdaten: Sa, 12.10.2019, 15:00-18:00 

Uhr
•	 Kurspreis: 15.00 € (keine Ermäßigung)
•	 Kursort: F.-Porsche-Schule Weissach
Heute wenden wir uns der Fülle unse-
rer häufigsten Herbst-Wildfrüchte zu. 
Wir besprechen, wie man sie bestimmt, 
worin ihr jeweiliger gesundheitlicher 
Wert besteht, wie, wann und auf welche 
Weise man sie ernten, verarbeiten und 
ggf. haltbar machen kann. Dazu gehen 
wir uns einige Sträucher und Bäume in 
natura anschauen. Als Abrundung berei-
ten wir miteinander ein paar Leckereien 
mit Wildfrüchten zu und kosten diese. 
Obendrein gibt es ein Skript mit einer 
Zusammenfassung der wichtigsten In-
fromationen. Bitte wetterentsprechen-
de Kleidung und festes Schuhwerk tra-
gen. Gerne Sammelgefäße wie Körbchen 
oder kleine Stofftasche mitbringen. Die 
Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. Für Familien geeignet (bitte keine 
Hunde mitführen).
Im Kurspreis sind 3 € Lebensmittelkosten 
inbegriffen.

vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3 
71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30
Infos und Anmeldung: 
www.vhs.leonberg.de

vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach 
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de
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Kirchen

Ökumene

michael schlierf pianist

Land 
in Sicht
Samstag, 21. September  
19.30 Uhr

Klavierabend in der Strudelbachhalle Weissach

Eintritt frei. Spenden für die Kirchenrenovierungen in Weissach und 
Flacht werden erbeten.
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinden Weissach und Flacht

Saalöffnung 18.45 Uhr
Kleines Catering im Foyer

    ChurchChurchChurchChurch
RUN

Eine Veranstaltung zu

Michael Schlierf, Pianist und Komponist, präsentiert 
sein neues Programm. Virtuos und zugleich einfühlsam 
segelt er mit seinem Publikum durch angenehme Buch-
ten, macht sich spontan auf zu neuen Ufern und hält 
auch in stürmischen Gewässern sicher den Kurs.

Am Flügel verwandelt der Musiker mit seinen bildhaf-
ten Kompositionen Stimmungen und Landschaften in 
Musik. Er versteht es, die Zuhörer mit eingefl ochtenen 
Gedichten, Kurzgeschichten und bekannten Songs 
von Elton John bis Stevie Wonder auf eine Reise voller 
Sehnsucht und Weite mitzunehmen. Lassen Sie sich 
„mitreisen“ von seiner Begeisterung für ausdrucksstarke 
Musik: Meer davon!

www.michael-schlierf.de

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di., 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

14. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat.
(Psalm 103, 2)
Impuls der Woche
Was kann der Schöpfer lieber sehen
als ein fröhliches Geschöpf!
(Gotthold Ephraim Lessing, EG S. 576)

Sonntag, 22. September 2019
10.30 Uhr Gottesdienst zum Churchrun in der Strudelbachhal-
le, Pfarrer Thomas Nonnenmann
und Pfarrer Harald Rockel
Musik: Posaunenchöre Flacht und Weissach
Opfer: Kirchenrenovierung

Liebe Flachter und  
Weissacher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
geht es Ihnen auch so?! Sie sehen die Kirche in 
Weissach oder Flacht – und Sie wissen: Jetzt bin ich 
daheim! Sie denken an die Feste, die Sie in einer der beiden Kirchen 
gefeiert haben, die Taufe Ihres Kindes, die Konfirmation, die Hoch-
zeit…. Sie freuen sich über Gottesdienste und Konzerte in unseren 
Kirchen. Kurzum: Die beiden evang. Kirchen sind Mittelpunkt des 
kirchlichen Lebens und Wahrzeichen unserer beiden Orte. Sie ver-
körpern ein Stück Heimat.

Doch es nagt der Zahn der Zeit an ihnen. Eine Renovierung der 
beiden Kirchen ist dringend nötig. Um zu den Gesamtkosten von 
2,6 Mio € beizutragen, gibt es vom 21.-22. September eine große  
Benefizveranstaltung zur Kirchenrenovierung:
Unser „ChurchRun“ mit Auftaktkonzert mit dem Pianisten Micha-
el Schlierf am Samstag und großem Sponsorenlauf am Sonntag.
Wir haben unser Wochenende bewusst als Gemeinschaftsveran-
staltung der beiden Kirchengemeinden in Flacht und Weissach ge-
plant.
Wir gehören zu einer Kommune, auch das verbindet unsere beiden 
Kirchengemeinden. Und so sollen alle Erlöse dieses Wochenendes 
je zur Hälfte den beiden Bauprojekten zugutekommen.
Dieser Tag wird ein großer Festtag unserer beiden Gemeinden. Wir 
freuen uns, wenn zahlreiche Menschen kommen und
-  einfach mitfeiern und es sich gut gehen lassen, beim Gottes-

dienst, beim Mittagessen, beim gemütlichen Zusammensein mit 
Kaffee und Kuchen, bei der Spielstraße und bei der Abschluss-
veranstaltung.

-  mitlaufen und mit jeder zurückgelegten Runde etwas zum Erhalt 
unserer beiden Kirchen beitragen.

-  sich als Sponsor bereiterklären, für jede gelaufene Runde einen 
Beitrag zu entrichten.

Herzliche Einladung zu unserem „ChurchRun“ –
Sie können gehen, laufen, rennen oder einfach dabei sein. Alle sind 
eingeladen. Alle können mitmachen.
Wir freuen uns, wenn wir Sie und Ihre Familien an unserem großen 
Wochenende willkommen heißen können.
Wir grüßen Sie herzlich

Ihre Pfr. Thomas Nonnenmann
Pfr. Harald Rockel 

ie Konfirmation,  
evang. Kirchen 
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Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 18. September 2019
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45/16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Donnerstag, 19. September 2019
16.45 Uhr Ökumenische Andacht im Rosa-Körner-Stift
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Gemeindehaus

Mittwoch, 25. September 2019
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45/16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Mittwoch
9. Oktober 20199. Oktober 2019
Beginn 19 Uhr

mit kleinem Catering
Evang. Gemeindehaus

Weissach
Unkostenbeitrag:

12 € | erm. 10 €

A U S Z E I T
D I E  K L E I N E

F Ü R  F R A U E N

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  Z U M  F R A U E N A B E N D

L IEDER  |  L E SUNGEN
IMPULSE  |  GESPRÄCH

Spielstube Weissach

Mo., 9.30 - 11.00 Uhr, Montagskrabbelgruppe
Mi., 9.00 - 11.30 Uhr, Spielstube Mittwoch
Do., 9.00 - 11.30 Uhr, Spielstube Donnerstag
Fr., 9.30 - 11.00 Uhr, Freitagskrabbelgruppe

Infos: gemeinde.weissach.elk-wue.de

CVJM Weissach e.V.

1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Vereinsgarten: Stefanie Schäfer, Tel. 0157 71978603
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Mittwoch, 18.9.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, 

neue Sporthalle
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, 

neue Sporthalle
19:00 Uhr Teenkreis für 13- bis 16-jährige, Gemeindehaus

Donnerstag, 19.9.
16.30 Uhr Mädchenjungschar, 1.+2. Klasse 

fällt diese Woche aus
18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Move für junge Erwachsene, Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis Strobel (14-tägig)
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090

Freitag, 20.9.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1.-4. Klasse, Vereinsgarten

20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Sonntag, 22.9.
14.00 Uhr kein Sonntagskaffee im Vereinsgarten

Montag, 23.9.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8. Klasse, Vereinsgarten
19.30 Uhr Jugendkreis für alle ab 15 Jahren, Gemeindehaus
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 24.9.
18.00 Uhr Mädchenjungschar 3.+4. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Mädchenjungschar 5.-8. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.15 Uhr Badminton (gerade Wochen), Tischtennis (unge-

rade Wochen), Volleyball, neue Sporthalle

Wegen Churchrun findet am Sonntag, 22.9. kein Sonntagskaf-
fee im Vereinsgarten statt.

Veranstaltungen

Termine Mädchenjungscharen
Liebe Mädels,
die Gruppeneinteilung steht fest. Die Mädchenjungscharen 
finden an folgenden Tagen statt:
1.+2. Klasse: 
Donnerstags von 16.30 Uhr - 18.00 Uhr im Vereinsgarten

3.+4. Klasse:
Dienstags von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr im Vereinsgarten

5.-8. Klasse:
Dienstags von 18.00 Uhr - 19.30 Uhr im Vereinsgarten

Wir laden Euch herzlich dazu ein und freuen uns auf Euch!
Eure Jungscharleiterinnen

Achtung 
Autofahrer
Schule hat 
begonnen
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JesusHouse 2020 –  
Treffen aller Mitarbeiter
Vom 23. – 28. März 2020 veranstal-
ten wir zusammen mit den CVJMs aus 
Flacht und Heimerdingen JesusHouse. 

Ein erstes Treffen aller Mitarbeiter/innen findet am 30. Sep-
tember um 19 Uhr im Projektehaus in Flacht statt. Alle, die 
Lust haben mitzuarbeiten und ihre Ideen einzubringen, sind 
herzlich eingeladen! Zur gemeinsamen Abfahrt nach Flacht 
treffen wir uns um 18:45 Uhr am Gemeindehaus.
Bei Fragen zu JesusHouse dürft ihr euch gerne bei Sonja Hörnlen 
melden. 

Terminvorschau:
12.10.: Mitarbeitertag
19.10.: Arbeitseinsatz Vereinsgarten
21.10.: CVJM-Abend

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Lisa Mohr, Lerchenbergstraße 29
Mo. 9.00 – 12.30 Uhr, Do. 9.00 – 12.30 Uhr
Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11

Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gu-
tes getan hat. (Psalm 103,2)

Donnerstag, 19. September
20.00 Uhr Berichtsabend zur Landessynode mit Ute Mayer, 

Pfr. Gottfried Holland und Pfr. Matthias Hanß-
mann, Evang. Gemeindehaus Malmsheim, Mer-
klinger Str. 25

Freitag, 20. September
18.30 Uhr Konfi Club im Projektehaus

Samstag, 21. September
19.30 Uhr Konzert mit Michael Schlierf in der Strudelbach-

halle
Freier Eintritt, Spenden für die Kirchenrenovierung 
Weissach und Flacht werden erbeten
Einlass: 18.45 Uhr

Sonntag, 22. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
ChurchRUN – Die Sponsi-Aktion zur Renovierung der Kirchen in 
Weissach und Flacht
10.00 Uhr Einchecken
10.30 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagessen
13-15 Uhr ChurnRUN – Alles läuft!
15.30 Uhr Schlussveranstaltung

Der Erlös geht zu gleichen Teilen an die Kirchenge-
meinden Weissach und Flacht

Mittwoch, 25. September 
09.30 Uhr/ 
20.00 Uhr

Treffen des Deutschen Frauen-Missions-Gebets-
Bundes (DFMGB) im Gemeindehaus

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel
Tel. 07044-939183, Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle
Tel. 07044-33977, Mail: chris.jaeckle@gmx.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176-66552806, 
Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 19.09.19
18.00 Uhr Bubenjungschar „Adler“ (3. bis 5. Klasse)
18.15 Uhr Bubenjungschar „Puma” (6. u. 7. Klasse)
20.00 Uhr Hauskreise

Freitag, 20.09.19
19.15 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor

Montag, 23.09.19
17.30 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.- 4. Klasse
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (neue Sporthalle Weissach)
20.30 Uhr Damensport in Perouse
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Dienstag, 24.09.19
17.45 Uhr  Mädchenjungschar „Die wilden Hühner“  

(2. u. 3. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Kuhle Koalas“ (4. u. 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Unicorn“ (6. u. 7. Klasse)

Eichenkreuzsport Handball
18.30 Uhr B – Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 25.09.19
17.30 Uhr Bubenjungschar „Eichhörnchen“ (1. u. 2. Klasse)
19.00 Uhr Mädchentreff

LIEBE FREUNDE DER  
FRIEDENSHÖHE
Am Sonntag 22.9.19 bleibt 
unser Friedenshöhe-Häusle 
wegen des CHURCH-RUN 
geschlossen. Herzliche Ein-
ladung nach Weissach in die 
STRUDELBACHHALLE!

Projektehaus-Flacht

Projektehausbelegung/Infos
Claudia Looser, Tel. 07044 33489
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programm, Berichte, Informationen: 
Http: projektehausflacht.com

Programmvorschau

- P.U.L.S 9.10., 11.12.
- Bogenschießen 28. + 29.9.
- Vortrag Klimakrise 16.10.
- Regionalmarkt 19.10.
- Leselustabend 22.10.
- Plastikfrei aufbewahren 6.11.
- Mein ökologischer Fußabdruck 16.11.
- Beckenboden 16.11.
- Kreativworkshop 19.11. + 20.11.
- Adventskalender wichteln 22.11. + 23.11.
- Bücherschrank Leonberger Str. 41, Eingang Firma Auracher

Abt. Sport
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Änderung beim Jungscharsport CVJM Flacht
An alle Sport-Jungs der 1. bis 4. Klasse:
Der Jungscharsport findet ab sofort nicht mehr dienstags statt, 
sondern wieder montags von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.
Am 23.9. und 30.9.sind wir noch zweimal auf der Friedenshöhe,
ab 7.10. beginnt dann die Hallen-Saison in der Flachter Sport-
halle. Auch die neuen Erstklässler sind herzlich eingeladen!
Bis Montag, 
eure Sportleiter Pumi, Jens, Hubert

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

Wort zur Woche
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. (Psalm 103,2)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Donnerstag, 19. September
09.30 Uhr Frauenfrühstück: „Der Apfel fällt nicht weit vom
 Stamm“ – Meine Herkunftsfamilie

Freitag, 20. September
19.30 Uhr Abendgottesdienst: „Heimat – Wo unser Herz
 zuhause ist“

Sonntag, 22. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr    nehmen am Gottesdienst der evang. Kirchen-
 gemeinden in der Strudelbachhalle teil.
  In der Friedenskirche findet kein Gottesdienst 

statt.
13.00 Uhr ChurchRun der evang. Kirchengemeinden an der
 Strudelbachhalle

Montag, 23. September
20.00 Uhr Hauskreis

Dienstag, 24. September
20.00 Uhr Projektchor

Donnerstag, 26. September
20.00 Uhr Lesen & mehr... – Der Literaturkreis

Erwachsenenbildung

Heimat – Wo unser Herz zuhause ist
Abendgottesdienst
Freitag | 20. September | 19.30 Uhr | Friedenskirche
Aufatmen, zur Ruhe kommen, Gott und einander begegnen. 
Dazu sind Sie am Freitag, 20. September, um 19.30 Uhr in einem 
Abendgottesdienst in der Friedenskirche eingeladen.
Lieder, Texte und Musik, Zeichenhandlungen, andere Formen 
der Verkündigung aber auch die Atmosphäre des Raumes durch 
Kerzen und Beleuchtung sollen helfen Gott nahe zu kommen. 
In der Feier des Abendmahles will Gott uns auf besondere Weise 
begegnen.
Viermal jährlich feiern wir Gottesdienst in dieser Form.
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind.
Am Sonntag, 22. September, findet in der Friedenskirche kein 
Gottesdienst statt.

Machtlos ... oder gemeinsam die Welt verändern?
Light-Gottesdienst
Sonntag | 29. September | 10.30 Uhr | Friedenskirche
Wünschen Sie sich manchmal auch, dass jemand kommt und 
auf den Tisch haut. Und vielleicht fragen Sie sich, warum Gott 
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das eigentlich nicht tut. An so vielen Stellen gäbe es doch etwas 
für ihn zu tun. Hat Gott etwa keine Macht, unsere Welt besser 
zu machen? Oder nutzt er sie nicht? Und wie steht es um unsere 
eigene Macht? Fühlen Sie sich in Bezug auf die Nöte dieser Welt 
und des eigenen Lebens nicht auch oft eher machtlos, gar ohn-
mächtig, als dass Sie etwas verändern könnten? Aber sind wir 
wirklich machtlos?

Wir laden Sie ein, sich mit uns auf den Weg zu machen, Ihre ei-
genen Grenzen zu entdecken und darüber nachzudenken, wie 
wir unsere gefühlte Machtlosigkeit überwinden können. Wir 
laden Sie ein zu träumen - von einer Welt, in der niemand mehr 
ohn-mächtig ist und niemand zu mächtig.

Feiern Sie mit uns diesen besonderen Gottesdienst. Wir freuen 
uns auf Sie!

Senioren

Kirchenmusik

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Pastorale Ansprechperson Pater Philip Ojibo
017681368936
Pater Gasto Limbo
01786208668
Email stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de

Pfarrbüro Barbara Benzing
Telefon 07044/31331
 Fax: 07044/32511
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindezentrum, Grabenstr. 6

Gottesdienstordnung vom 18. September – 25. September

Mittwoch, 18. September
20.00 Uhr  1. Elternabend zur Firmung, kath. Gemeindezent-

rum Weissach

Donnerstag, 19. September
9.00 Uhr Morgenmesse in Weissach
- anschließend Frühstück im Gemeindezentrum –

Samstag, 21. September
18.00 Uhr Vorabendmesse in der Waldenser Kirche, Perouse

Sonntag, 22. September 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
- Taufe der Kinder: Marcel George Marmar, Charlotte Schneider 
und Daria Weber
14.00 Uhr   Messe in englischer Sprache in Rutesheim
Minis: Hendrik Friederich, Nora Freitag, Beata Noisser, Magnus 
Kunberger
L1: Am 8,4-7  L2: Tim 2,1-8 Ev: Lk 16,1-13

Dienstag, 24. September
8.30 Uhr Morgenmesse in Rutesheim

Termine:
Die nächsten Taufsonntage sind am 22. September in Weissach., 
am 20. Oktober in Rutesheim und 17. November in Weissach.

Rasselbande - News

Spiel und Krabbelgruppe
Nach unserer Sommerpause, startet die Spielgruppe am 24.9.19 
um 15:45 Uhr im katholischen Gemeindehaus. Kinder ab ihrer 
Geburt in Begleitung eines Erwachsenen und Geschwister sind 
herzlich willkommen. 

Kinder und Jugend

Firmung 2020
Der Termin zur Anmeldung für die 
Firmung, war vergangene Woche. 
Wer den Termin versäumt hat und 
sich noch anmelden möchte, soll-
te dies baldmöglichst tun. 
Der erste Elternabend zur Fir-
mung ist am 18. September um 
20.00 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum in Weissach.

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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Erwachsenenbildung

Präsentation über die Reise nach Tansania

Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Wir berichten am 26. September, 20.00 Uhr im Gemeindezent-

rum in Weissach über unsere Reise nach Tansania.

Anschließend können kleine afrikanische Speisen 
 probiert werden.

Adventgemeinde

"Wir fallen nicht auf das falsche Spiel herein, mit dem betrü-
gerische Menschen andere zum Irrtum verführen. Vielmehr 
stehen wir fest zu der Wahrheit, die Gott uns bekannt gemacht 
hat, und halten in Liebe zusammen. So wachsen wir in allem zu 
Christus empor, der unser Haupt ist." (Epheser 4,14b.15 GN)

Immer wieder staune ich darüber, welch kriminelle Kreativität 
Menschen entfalten können, um andere zu täuschen und zu 
betrügen. Besonders die heutigen Möglichkeiten der Technik 
machen es ihnen leicht, Menschen in die Falle zu locken. In un-
serem Andachtswort warnte Paulus vor "betrügerischen Men-
schen", die andere verführen, den Lügen Satans mehr zu ver-
trauen als "der Wahrheit, die Gott uns bekannt gemacht hat". 
Wenn schon Menschen mithilfe der Technik so viel kriminelle 
Energie entwickeln können, umso mehr ist das der Fall, wenn 
Satan, der Widersacher Gottes, Menschen beeinflusst und "in-
spiriert"; denn er ist der Lügner schlechthin – ja der "Vater der 
Lüge" (Joh. 8,44). Paulus nennt als vorbeugende Maßnahme, 
alles mit dem Maßstab des Wortes Gottes zu prüfen. Bei al-
ler Achtsamkeit: Es wäre weder hilfreich noch aufbauend, mit 
einer "Lupe" in der Hand durch den Tag zu gehen, um nach Lü-
gen und Betrügern zu suchen. Viel besser ist es, dass wir uns 
viel bewusster und intensiver mit der Wahrheit befassen, also 
mit Gottes Wort. Und viel häufiger auf Jesus blicken, der ja die 
Wahrheit in Person ist. Nur mit ihm hat unser Leben einen Sinn 
und ein Ziel. (Nach E. Diez-Prida)

Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 21. September 2019
9.30 Uhr Bibelstudium - 9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: B. Zippel.

Vereine

Artifex Kunstverein

PETRA GERHARDT stellt in der Galerie 4/1 in 70825 Korntal, 
Hans-Sachs-Str. 4/1 ihre Skulpturen bis 6. Oktober 2019 aus. 
Die Ausstellung ist an Samstagen und Sonntagen von 

14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Bund für Umwelt & Naturschutz

Heute Abend! Einladung zum BUND Treff
Auf unserem BUND Treff nach den Sommerferien werden wir 
wieder über aktuelle Naturschutzthemen informieren, wobei 
ein Schwerpunkt die Vorbereitungen zum Regionalmarkt sein 
wird.
Der monatliche BUND Treff ist ein offenes Angebot für alle 
Bürger*innen, die sich für den Umwelt- und Naturschutz in 
unserer Gemeinde interessieren. Wir freuen uns über bekannte 
und neue Gesichter.
Schauen Sie doch einfach einmal vorbei!

Termin:  Mittwoch, 18. September 2019, 19:30 Uhr
Ort:  Altes Rathaus in Flacht

In eigener Sache: BUND Mitgliederwerbung
Ab heute sind für ca. eine Woche sechs junge Leute in Weissach 
und Flacht unterwegs, um für eine Fördermitgliedschaft in 
unserer BUND Ortsgruppe zu werben. Bei dieser Gelegenheit 
können Sie sich auch über unsere Umwelt- und Naturschutzak-
tivitäten informieren. Neben der Fördermitgliedschaft können 
Sie sich auch für eine echte Mitgliedschaft bei uns entscheiden 
und uns durch Ihre aktive Mitarbeit unterstützen.

Falls Sie diese Form der Spendensammlung nicht wünschen, 
dann können Sie unsere Mitarbeiter gerne darauf hinweisen, 
und Sie werden nicht weiter behelligt.

Wir hoffen auf diesem Weg der direkten Kontaktaufnahme 
weitere Unterstützer*innen für die wichtige Arbeit des BUND 
im Bereich des Umwelt- und Naturschutzes zu gewinnen.

Viele weitere interessante Informationen rund um den Um-
welt- und Naturschutz finden Sie auf unserer Internetsei-
te www.bund-weissach.de und auch auf Facebook unter 
BUND Weissach.
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DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Einsatz Vergärungsanlage Leonberg-Warmbronn

Im Rahmen des Großbrands 
an der Biogasanlage Warm-
bronn wurden auch ehren-
amtliche Kräfte des Orts-
vereins Weissach-Flacht in 
den Einsatz gerufen. Am 11. 
September gegen 4:20 Uhr 
erfolgte die Alarmierung als 
SEG Erstversorgung Nord 
und Leistungsmodul Führung 
Nord. Ausgerückt ist unser 
MTW 55/19-1 mit Zugführer 
und Notarzt als Komponen-
te des Führungsmoduls. Die 

Aufgabe lautete: "Führung / Koordination der eingesetzten 
ehrenamtlichen DRK-Kräfte." Der MTW 55/19-2 besetzt mit 2 
Helfern wurde als Shuttleservice für die aus dem Einsatz aus-
wechselnden Helfer eingesetzt, gegen später wurde dann der 
MTW gegen unseren KTW 55/25-1 getauscht um die sanitäts-
dienstliche Absicherung der Feuerwehr- und THW-Kräfte auf-
recht zu halten. Einsatzende für das Führungsmodul war gegen 
8:30 Uhr, die KTW-Besatzung konnte gegen 12:00 Uhr ihren 
Einsatz beenden.
Die Aufgabe der SEG Erstversorgung hat die, ebenfalls alarmier-
te, SEG-E West übernommen. Die alarmierten Helfer der SEG-E 
Nord wurden unterstützend an den diversen Einsatz-Abschnit-
ten eingesetzt. Im Einsatz auf ehrenamtlicher Seite waren sei-
tens des DRK der Ortsverein Leonberg sowie weitere Kräfte aus 
den DRK Ortsvereinen Aidlingen, Magstadt, Maichingen, Rennin-
gen, Rutesheim, Weil der Stadt und Weissach-Flacht als:
•	 LM Führung Nord (Leonberg, Weissach - Flacht)
•	 SEG E Nord (Renningen, Maichingen, W-F) Module West (WdS, 

Aidlingen, Magstadt)
•	 KBL (aus W-F)
•	 ELW-1 DRK (Maichingen)
•	 Verpflegung (Rutesheim)
Die hier genannten spezialisierten ehrenamtlichen Schnellein-
satzgruppen und Leistungsmodule aus dem gesamten Kreis 
Böblingen, werden der Einfachheit halber auf Presseseite gerne 
als „Rettungsdienst“ zusammengefasst, der (hauptamtlich) 
natürlich auch zugegen war.
Wir bedanken uns bei allen eingesetzten Kräften und Hilfsor-
ganisationen für die gute Zusammenarbeit sowie bei den Ar-
beitgebern unserer Helfer für Verständnis und Akzeptanz der 
Tatsache, dass der oder die Mitarbeiter/in an diesem Morgen 
nicht zur gewohnten Zeit am Arbeitsplatz erscheinen konnte.

DRK Spielstube Flacht

ACHTUNG - TERMINBERICHTIGUNG:

Herbst-Kleiderbörse der Spielstube Flacht

am Samstag, 12. Oktober 2019

Verkauf von 11:00 – 13:30 Uhr
(ab 10:30 Uhr für Schwangere)

Am Samstag, 12. Oktober 2019 findet in der Flachter Festhalle 
zum 43sten Mal unsere beliebte, sortierte Kleiderbörse statt.
Die Vergabe der Etiketten für den Verkauf von Spielzeug und 
gepflegter Baby- und Kinderkleidung beginnt am Montag, 23. 
September. Die Ausgabe von Etiketten ist auf einen Bogen a 49 
Etiketten pro Person begrenzt, damit möglichst viele Familien 
am Verkauf teilnehmen können.(Der Unkostenbeitrag pro Bo-
gen von 2,50 Euro wird mit Eurem Erlös verrechnet).

Freiwillige Helfer beim Aufbau am Vorabend und während 
der Veranstaltung am Samstag sind wie immer unerlässlich!

Darum - wir freuen uns auf Euch!
Alle Anmeldungen zur Kleiderbörse bitte bei Steffi unter 
07044-906651 (vor 21:00 Uhr). Wer telefonisch niemanden er-
reicht, hinterlässt bitte langsam, klar und deutlich seinen Na-
men auf dem AB. Dankeschön - und viel Spaß beim Ausmisten 
von Kinderzimmern und Schatzkisten.

Die Ferien sind zu Ende, es geht in bewährter Art und Weise 
weiter!
•		Babytreff	mit	Angie	(0	-	3	Jahre)	montags,	09:30	-	11:30	Uhr	

(auch in den Ferien)

•	Mini-Club	1	(1,5	-	3	Jahre)	mittwochs,	09:30	Uhr	-	11:30	Uhr.	
ACHTUNG! Der Mittwochs-Club findet aktuell nicht statt. 
Wir suchen dringend jemand, der sich verantwortlich für diese 
Gruppe fühlt!

•	Mini-Club	2	mit	Steffi	(1,5	-	3	Jahre)	freitags,	09:30	Uhr	-	11:30	
Uhr. (macht Ferien)
Für jede Gruppe gibt es eine feste Gruppenleitung, als zweite 
Aufsichtsperson wechseln sich die Begleitpersonen der Kinder 
(Mütter, Omas, vereinzelte Väter) in wöchentlichen Wechsel ab.
Die Spielstube befindet sich im Gebäude Heimatmuseum 
Flacht, kleine Tür rechts hinter der Bushaltestelle.

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044 903210
Büro Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 9:00 - 12:00 Uhr

Rosa-Körner-Stift

Donnerstag, 19.09.2019 
09:00 - 10:00 Uhr, Yoga für unsere freiwilligen Mitarbeiter.
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Rosa im Rosa-Körner-Stift ist ge-
öffnet. Es gibt Kaffee, Kuchen und Eis.
16:45 Uhr, ökumenischer Gottesdienst mit Pastor Knerr. Wir 
feiern Abendmahl.

Montag, 23.09.2019
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Rosa im Rosa-Körner-Stift ist ge-
öffnet. Es gibt Kaffee, Kuchen und Eis.

Otto-Mörike-Stift

Donnerstag, 19.09.2019
15:45 Uhr, ökumenischer Gottesdienst mit Pastor Knerr im An-
dachtsraum im 1. Stock. Wir feiern Abendmahl.

Dienstag, 24.09.2019
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Otto ist geöffnet. Es gibt Kaffee, Ku-
chen und Eis.
ab 14:30 Uhr trifft sich der Handarbeitskreis im Café Otto im 
Otto-Mörike-Stift.
Jana Friedrich
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Ideen Café

Terminankündigung
Einladung zum nächsten Ideen Café - Wir ziehen Bilanz
Folgende Arbeitsgruppen stellen Ihre Zwischenergebnisse vor:
- Mitnahmebank
- Patenschaften
-  Nachbarschaftsnetzwerk (Suche Biete, Leistungs-Tauschbörse)
Detailinformationen gibt es hier: www.ideencafe-weissach.de
Facebook @ideencafe

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Gemischter Chor
Die nächste Chorprobe des Gemischten Chors findet wieder am 
Donnerstag, 19. September, um 20 Uhr im Vereinsheim Weis-
sach statt.

SingArt Concordia
Wir treffen uns wieder zur nächsten Chorprobe am Montag, 23. 
September, um 19.45 Uhr im Vereinsheim Weissach.
Die SingArt ist ein gemischter Chor mit 25 Persönlichkeiten im 
Alter von 30 bis 65 Jahren. Es wird gerockt, gegospelt, Pop zum 
Leben erweckt und ab und zu mal Klassik zum Rachenputzen 
gesungen - mit Spaß, guter Anleitung und Freude. Du hast In-
teresse dabei zu sein? Dann komm doch bei unserer nächsten 
Chorprobe vorbei. Wir freuen uns auf dich!

In allen Chören sind interessierte neue Sänger/-innen herz-
lich willkommen!

Weitere Informationen unter www.strudelbachchoere.de 
sowie www.singart-concordia.de

Die Strudelbachspatzen

Strudelbachspatzen
Die erste Chorprobe der Strudelbachspatzen nach den Som-
merferien findet wieder morgen am Donnerstag, 19. Septem-
ber, im Vereinsheim in Weissach statt.

Der Kinderchor probt immer donnerstags zu folgenden Zeiten:
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 16:30 Uhr bis 17:15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 17:15 Uhr bis 18:00 Uhr

Hast du Lust, gemeinsam mit uns zu singen und Spaß zu haben? 
Dann schnuppert einfach nach den Ferien unverbindlich bei uns 
herein. Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur 
Verfügung, mobil: 0157 86793082, E-Mail: jonas.kronmueller@
gmx.de

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Handharmonika-Freunde Flacht e.V.

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

So sehen Sieger aus!
Korrekt muss es hier heißen: So sehen Siegerinnen aus. 

Gewinn und Gewinnerin mit den Patchworkerinnen M. Reiche 
und A. Lah. Foto: I. Lah

Auf dem Foto posieren die Gewinnerin der Verlosung mit zwei 
der drei Patchworkerinnen, die diesen Gewinn entworfen und 

genäht haben. Siegerinnen sind sie alle. Die Gerlinger Schnei-
dermeisterin und Näh-Lehrerin, weil ihr Los gezogen wurde. 

Ein exklusiver Wandschmuck wird künftig ihr Haus zieren. Die 
drei Patchworkerinnen (auf dem Foto fehlt die dritte, Meta 
Abele), weil sie zum dritten Mal eine erfolgreiche Ausstellung 
mit ihren Arbeiten im Heimatmuseum zeigen.
Auch die Besucherinnen und Besucher der Ausstellung gewin-
nen – Augenschmaus!
Nächsten Sonntag besteht zum letzten Mal Gelegenheit, die 
Patchwork-Pieces zu bestaunen. Anstelle des abgegebenen 
Gewinns wird eine neue Decke hängen.

gequiltete Patchworkdecke, Detail Foto: P. Reiche

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees, Museumscafé,
Leonberger Straße 2 ,Ortsteil Flacht, 
geöffnet sonntags 14-17 Uhr und nach Vereinbarung
Sprechstunde der Museumsleiterin Barbara Hornberger: 
Dienstag 15-18 Uhr und nach Vereinbarung 
Immer erreichbar per Telefon: 07044/321 09 und 
E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de       
www.heimatmuseum-flacht.de

Kegelsportverein Weissach

Regionalliga Mittlerer Neckar

Auswärtsspiel gegen TSV Denkendorf 2
TSV Denkendorf 2 - KSV Weissach 1 6:2, 3.337:3.218
Niederlage zum Saisonauftakt beim Verbandsliga-Absteiger 
TSV Denkendorf 2 trotz Tagesbestleistung von David Rein mit 
589 Holz.

Die einzelnen Ergebnisse:
Julian Sattler 564:539, Reinhard Roloff 587:529, Spiro Papagi-
annis 515:475, Detlef Braun 544:544, Oswald Kruppa 563:542 
und Rein David 564:589.

Bezirksklasse Mittlerer Neckar
SC Stammheim – KSV Weissach 2  2:6, 2.730:2.819
Die 2. Herrenmannschaft vom KSV Weissach konnte mit ihren 
zwei Neuzugängen Denny Koch und Piero Hertel mit einem 
2:6-Auswärtssieg beim SC Stammheim in die neue Saison star-
ten.
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Die Ergebnisse im Überblick:
Oliver Holzwarth 446:439, Denny Koch 482:490,Charly Vietz 
403:471, Horst Matzka 455:478, Piero Hertel 453:425 und Her-
bert Schroeder als Tagesbester mit 491:516.

B-Klasse gemischt ( 6-er)
SKV Brackenheim gem. - KSV Weissach gem. 3:5, 2.814:2.841 
Die neu formierte 6er-Gemischt-Mannschaft startete am 14. 
September 2019 zum ersten Spiel der neuen Saison und in neuer 
Spielklasse beim SKV Brackenheim. Gegen den Tabellenzweiten 
der letzten Saison schraubten wir unsere Erwartungen nicht zu 
hoch und erwarteten ein schweres Spiel. Tatsächlich entwi-
ckelte sich ein spannendes Spiel - mit dem besseren Ende für 
unsere Mannschaft. Die Ergebnisse im Einzelnen:
Anita Wehrhausen 479:456, Dieter Bräuchle 461:455, Maria 
Heeß 499:466, Michael Duppel 444:416, Gerti Schrottenholzer 
509:531 und Karin Selent 422:517.

Vorschau:

Samstag, 21.09.2019
10:00 Uhr KSV Weissach gem. - SV Seckach gem.
13:15 Uhr KSV Weissach 2 - SV Heilbronn 2 
16:30 Uhr KSV Weissach 1 - SV Seckach 1

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Ein Irrtum ist nur dann lehrreich,
wenn er erkannt und zugegeben wird
 Manfred Rommel

Am Freitag, 27.9.2019, um 15 Uhr, treffen wir uns im Rosa-
Körner. Gemeinsam packen wir es an, Programmvorstellung 
2019/20. Wir freuen uns auf viele LandFrauen und Gäste.
Allen eine gute Woche
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Herzliche Einladung an alle Gartenfreunde
zum Offenen Vereinsgarten/-heim am Mittwoch, den 
25.09.2019, ab 19 Uhr zum Gartentreff mit dazu passendem Es-
sen und Trinken, nebenbei Zeit für Gespräche in der Natur am 
Mittwoch, den 25.09.2019, ab 19 Uhr.
Wer gerne bei anstehenden Arbeiten in unserem Vereinsgarten 
mithelfen möchte, darf gerne schon ab 17.30 Uhr kommen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste und einen unterhaltsamen 
Abend. 
W. Knapp

Vorankündigung - 21. Flachter Obsttag
Am Samstag, den 12.10.2019 findet unser bereits traditioneller 
21. Flachter Obsttag statt.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den kommenden 
Mitteilungsblättern.

Oldtimer Club Weissach e.V.

Clubabend beim OCW e.V.
Am Mittwoch, 18. September 2019, veranstalten wir wieder un-
seren beliebten Clubabend in unseren Clubräumen in Flacht 
zum gemütlichen Zusammensein. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Gäste und Freunde, die mit uns sogenannte Benzingesprä-
che und aktuelle Themen diskutieren können.

Clubheim

Wir treffen uns um 19.00 Uhr in Flacht, Weissacherstr. 27, OCW 
Clubheim. JF

TC Weissach-Flacht

6. Schlappen Open beim TC Weissach-Flacht

Es ist wieder soweit, das traditionelle Schlappen Open findet 
am Wochenende vom 21./22. September auf unserer Tennis-
anlage statt. Ihr könnt Euch bis Mittwoch, 18. September, an-
melden. Weitere Infos wie immer auf unserer Homepage: www.
tennisinflacht.de

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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TSV Flacht

Fußball - Aktiv

TSV Flacht - SpVgg Renningen   1:2 (0:1)
Anschlusstreffer kommt zu spät!
Der TSV Flacht musste einem frühen Rückstand (12.) hinterher-
laufen, vorausgegangen war ein Abspielfehler beim Spielauf-
bau. Der stark ersatzgeschwächte Gastgeber musste sich zu-
nächst den spielerisch besseren Gäste beugen. Aus dem Spiel 
heraus kam man erst nach einer halben Stunde gefährlich vor 
das gegnerische Tor. Kurz vor dem Seitenwechsel versiebt der 
Gast eine 100%ige Torchance.
Nach dem Seitenwechsel war Leidenschaft und da ist noch was 
beim TSV Flacht zu erkennen, was man in der 48. Minute durch 
Steven Platzke nicht nutzte. Nach der Einwechslung zweier 
Offensivkräfte bot man jetzt dem Gegner Paroli und erspielte 
sich jetzt wesentlich mehr Torchancen. Die beste war in der 68. 
Minute zu erkennen, als Marc Reichert-Vollmer beim Abschluss 
scheiterte. Ein Geschenk, in Form eines Elfmeters, nutzen die 
Gäste (78.) zum 0:2. Der TSV Flacht gab sich längst nicht ge-
schlagen und war dem Anschlusstreffer nahe. In der 90. Minute 
wurde man belohnt, nach einer Kopfballverlängerung vollen-
det Marc Reichert-Vollmer zum 1:2 Endstand. Der TSV Flacht 
hat sich gegen die Niederlage vehement gewehrt, eine Punkte-
teilung war im Bereich des Möglichen.
TSV Flacht: Morlok, Knapp, Szemjonneck, Marangoz, T. Essig, 
P. Essig, Seethaler, Deniz (55. Reichert-Vollmer), Platzke (55. 
Wöhr), Schwenker, Thüringer (78. Giagnorio).

Am kommenden Wochenende ist der TSV Flacht spielfrei. Das 
nächste Punktspiel ist vor heimischer Kulisse am Sa., den 28. 
September, um 13 Uhr gegen den FC Gerlingen. Am Donners-
tag, den 19. September, bestreitet der TSV Flacht ein Freund-
schaftsspiel gegen die Spvgg Mönsheim in Flacht, Beginn ist 
um 19.30 Uhr.
W.P.

Abt. Judo

Einführungskurs Jiu Jitsu - Selbstverteidigung beim TSV 
Flacht für Jugendliche und Erwachsene
Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.30 Uhr
Trainingsort: Festhalle Flacht. Während der Schulferien findet 
kein Training statt.
Lehrgangsinhalt: Bewegungsformen, Falltechniken, Boden-
techniken, Abwehrtechniken, Atemtechniken, Sicherungstech-
niken, Hebeltechniken (Kipphandhebel Kote-Gaeshi), Wurf-
techniken, freie Anwendungsformen.
Beginn des Einführungkurses: 18.09.2019. Flexibler Einstieg 
möglich, Partnertraining ist erwünscht.
Kosten: Jugendlicher 50,00 Euro pro Jahr, Erwachsene: 90,00 
Euro pro Jahr.
Abschluss mit einer Gürtelprüfung zum 5. Kyu (gelber Gürtel) 
beim TSV Flacht.
Anmeldung nur online beim TSV Flacht.
Info bei Peter Kmitta, Abteilungleiter und Trainer, 10. Dan JIU 
JITSU, 4. Dan Judo und Judo-Lehrer. www.tsv-flacht.de

Abt. Kinderturnen

Liebe Eltern, liebe Kinder,
das Ende der Sommerferien naht und wir freuen uns schon 
wieder euch alle, sowie auch neue Gesichter, in unseren Turn- 
und Tanzgruppen begrüßen zu dürfen. Schaut doch einfach bei 
uns rein. Bis dahin noch schöne Sommerferien und einen tollen 
Schulanfang!
Eure Übungsleiterinnen

Turnzeiten für das Schuljahr 2019/2020
Turnzwerge (ca. 9 Monate - 2,5 Jahre + Erwachsener)
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Donnerstag 9.20 - 10.20 Uhr, Start: 12.09.2019
ÜL: Annabel Berger und Daniela Spinnler

Eltern-Kind-Turnen (2,5 - 4 Jahre + Erwachsener)
Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr, Start: 17.09.2019
ÜL: Helga Gebel

Kleinkinderturnen (4 - 6 Jahre) 
Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr, Start: 17.09.2019
ÜL: Stefi Lautenschlager
!!! Wir suchen dringend noch 2 Übungsleiterinnen für die 4- bis 
6-Jährigen! Bitte meldet euch bei Stefi oder unter 
stefi_m@gmx.de

Kinderturnen 1. - 3. Klasse
Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr, Start: 18.09.2019
ÜL: Heike Philippin und Sabrina Gohl

Turnen 3. - 5. Klasse
Die Mädels der 3. - 5.Klasse suchen dringend noch eine Übungs-
leiterin für das Mädchenturnen! Meldet euch gerne in unseren 
Übungsstunden oder per E-Mail an stefi_m@gmx.de

Tanzen 3. - 6. Klasse
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr
ÜL: Lilly Gohl und Anna Zuleck, Start: 18.09.2019
! Für die Mädels der 3. Klasse besteht die Möglichkeit Turnen 
und Tanzen zu verbinden, einfach mit den ÜL abklären!

Tanzen 7. - 10. Klasse
Donnerstag: 18.15 - 19.30 Uhr, Start: 12.09.2019
ÜL: Katharina Häcker

Alle Gruppen finden in der Sporthalle Flacht (Tiefenbronner 
Weg 3, 71287 Weissach-Flacht) statt.
Kinder, die neu hinzukommen müssen von ihren Eltern zur ers-
ten Stunde begleitet werden.
Bei Fragen wenden sie sich an Stefanie Lautenschlager 
07044 9039689 oder stefi_m@gmx.de.

Junioren Weissach-Flacht

Trainingszeiten Saison 2019/2020
A-Junioren (Jahrgänge 01/02):
Montag und Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr, Sportplatz in Flacht

E-Junioren (Jahrgänge 09/10):
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr, Sportplatz in Flacht
Freitag 16:30 – 18:00 Uhr, Sportplatz in Flacht

F-Junioren (Jahrgänge 11/12):
Freitag 17:00 – 18:30 Uhr, Sportplatz in Weissach

Bambini (Jahrgang 13 und jünger):
Freitag 17:00 – 18:00 Uhr, Sportplatz in Weissach

TSV Weissach

Abt. Frauenfitness

Bodystyling Kraft-/Ausdauertraining
Am Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr
Info bei Silke Kautenburger, Tel. 900008 oder Marion Kakos, Tel. 
974188. Außer in den Ferien! 

Strong by Zumba
Am Mittwoch, 20.30 - 21.15 Uhr, Info bei Silke Kautenburger, Tel. 
900008 oder Marion Kakos, Tel. 974188. 
Außer in den Ferien!
Wer Spaß am Sport und gute Laune hat, sollte auf jeden Fall bei 
uns vorbeischauen. Man findet uns in der neuen Sporthalle im 
Gymnastikraum.

Abt. Handball

Neue Trainingszeiten Jugend:

Jahrgang 2013 (und jünger):
Mittwochs: 16:30 - 17:30 Uhr (Heckengäuhalle II)

Jahrgang 2012 & 2011
Freitags: 16:15 - 17:30 Uhr (Heckengäuhalle I)

Jahrgang 2011 & 2010 & 2009
Mittwochs: 17:30 - 18:45 Uhr (Heckengäuhalle II)

Trainingszeiten Frauen
Dienstag: 19:30 - 21:00 Uhr (Heckengäuhalle 1)
Donnerstag: 19:30 - 21:00 Uhr (Heckengäuhalle 1)

Neuigkeiten von den Damen
Die Saison 2019/2020 hat schon begonnen. Das erste Runden-
spiel für unsere Damen ist allerdings erst am Samstag, den 
28.09.2019, um 18 Uhr in heimischer Halle gegen den HB Lud-
wigsburg 3.
Um fit und geübt in die Saison zu starten, findet am Donnerstag 
das letzte Testspiel statt. Der Gegner ist bereits bekannt, denn 
am vergangenen Donnerstag traf man sich schon in gegneri-
scher Halle in Böblingen. Dieses Trainingsspiel verlor man nur 
knapp mit 27:28. Es heißt nun, die Fehler vom letzten Mal zu 
korrigieren, um den letzten Test vor Saisonbeginn für sich zu 
entscheiden.

Abt. Kinderturnen

Unsere Trainingszeiten:

Windelflitzer:
1- bis 2,5-jährige Kinder mit Begleitung; Dienstag 09.30 - 10.30 
Uhr; ÜL: Nicole Bruss-Furtner; Gymraum Halle 2 (Umkleide 4);
Start: 17.09.2019

Eltern-Kind-Turnen:
2- und 3-jährige Kinder mit Begleitung; 
Gruppe 1: Freitag 15.15 - 16.15 Uhr; ÜL: Jutta Rommel und Anke 
Melwitz; Halle 2; Start: 20.09.19
Gruppe 2: Freitag 16.20 - 17.20 Uhr; ÜL: Julia Walter und Robert 
Müller, Halle 2; Start: 20.09.19     

Vorschulturnen:
4- und 5-jährige Kinder; ÜL: Sabine Hachenberg
Gruppe 1: Freitag 15.15 - 16.15 Uhr; Halle 2; Start: 20.09.19
Gruppe 2: Freitag 16.20 - 17.20 Uhr; Halle 2; Start: 20.09.19
Bei Interesse bitte mit der ÜL Kontakt aufnehmen: 
sabine.hachenberg@t-online.de
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Kinderturnen:
Jahrgänge 2013 + 2012 (1. + 2. Klasse): Freitag 15.45 - 16.45 Uhr; 
Halle 2 Gymraum; ÜL: Katja Karl und Sabine Dennler;
Start: 13.09.19

Mädchenturnen:
Jahrgänge 2011 + 2010 (3. + 4. Klasse): Donnerstag 16.15 - 17.15 
Uhr; Halle 2; ÜL: Nicole Laupheimer; Start: 19.09.19

Mädchenturnen:
Jahrgänge 2009 - 2007: Freitag 17.30 - 19.00 Uhr; Halle 2
Jahrgänge 2006 u. älter: Freitag 19.00 - 20.30 Uhr, Halle 2
ÜL: Whenke Bader; Start: 20.09.19

Turnen „Just for fun“; Jugendliche + Erwachsene:
Freitag, 20.15 - 21.30 Uhr; Gymraum Halle 2; ÜL: Katja Karl, 
Natalie Kaske, Sabine Dennler; Start: 13.09.19

Turnen für Jungs NEU!
Jahrgänge 2012 u. älter: Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le 2; ÜL: Martin Mäusle; Start: 26.09.19

Fördergruppen:
Jahrgänge 1995 bis 2012: Training nach Absprache Mo., Di., Do., 
Fr.; Gymraum Halle 2; ÜL: Carmen Langjahr und Elke Pröllochs; 
Start: 12.09.19

Moderner Kindertanz / Tanzen:
Klasse 1/2: Donnerstag, 15.15 - 16.15 Uhr, Maria Rebmann; 
Gymraum Halle 2; Start: 26.09.19
Voranmeldung bitte über E-Mail: LM1982@gmx.de
Klasse 3/4: Mittwoch, 16.30 - 17.25 Uhr, Katharina Freitag; 
Gymraum Halle 2; Start: 25.09.19
Voranmeldung bitte über E-Mail: kv.freitag@gmx.de
Klasse 5/6: Mittwoch, 17.30 - 18.30 Uhr, Vanessa Kneißl; Gym-
raum Halle 2; Start: 25.09.19
Klasse 7/8: Montag, 17.00 - 18.00 Uhr, Katrin Lemme-Gut-
mann; Gymraum Halle 2; Start: 23.09.19

Turntalente gesucht!!!     
Für unsere Fördergruppe suchen wir bewegungsbegabte 
Mädels der Jahrgänge 2013 und 2012, die sehr viel Spaß an 
der Bewegung haben und bereit sind, zweimal wöchentlich 
zu trainieren. 
Hierfür laden wir zu einem offenen Probetraining am 
23.09., 30.09. und 07.11.2019 um 16:00 Uhr in den Gymnas-
tikraum der Heckengäusporthalle ein. 
Turnerfahrene Mädels, die älter als Jg. 2012 sind, dürfen sich 
gerne auch unter der untenstehenden Telefonnummer mel-
den und ein Probetraining vereinbaren.
Für eventuelle Vorabinfos melden Sie sich bitte telefonisch 
unter: 07044 930612
Wir freuen uns auf viele turnbegeisterte Mädels!
Das Trainerteam

Abt. Lauf- und Radtreff
Weissach-Flacht

Lauf
Treff

Church-RUN!
Alles läuft! Beim Lauf am Sonntag, 22. September, von 13 bis 15 
Uhr sind auch wir präsent.
Wer sich uns anschließen möchte, darf das gerne tun.

Wir laufen, walken, wandern die relativ kurze Strecke ab der 
Strudelbachhalle nach Belieben eine oder mehrere Runden. 
Wer mitlaufen möchte, meldet sich bitte bei Otto mit der vor-
gedruckten Anmeldung bis Samstag, 21.9.2019, an.
Es gibt eine Spendenkasse, die Elke verwaltet. Wer möchte, 
spendet einen beliebigen Betrag und so können wir auch einen 
kleinen Beitrag zur Renovierung der Kirchen leisten.
Euer Orga-Team

VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
15. Oktober 2019, ab 11.00 Uhr, Rathaus Flacht, 1. OG

Ratsuchende zu sozialen Fragestellungen bitte anmelden!

– NORDIC-WALKING-GRUPPEN – ab 01. Oktober 2019
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: | Jeweils um 09.00 Uhr |
Start und Ziel, unverändert: Stahlbühl-Parkplatz, Flacht.

– VdK-MITTAGS-STAMMTISCH – 02.10.2019 ab 12.00 Uhr
Treff zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant
„Ratsstuben“ in Weissach | Anmelden bitte bis: 30.09.2019 | 
Kontakt: Gisela Rockenfeller-Ziehmann, Tel. 07044 32494

– VdK-KEGELN – ab 04.10.2019 von 18.00 bis 20.00 Uhr
Auf Bahnen im Strudelbach-Hof: | Uhrzeitänderung beachten |
Kontakt: Karin Selent, Tel. (Mobil) 0151 20117360

RÜCKBLENDE

– NORDIC-WALKING-GRUPPEN –
Bei wunderschönem Spätsommerwetter trafen sich die Nor-
dic-Walking-Gruppen zu früher Morgenstunde und genossen 
eine Stunde bei leichtem Tempo durch den Flachter Wald.
Nach einer kurzen Aufwärmaktion ging es ca. 3 km auf sehr gut 
wanderbaren Wegen.
Die gute Stimmung beim gemeinsamen Walken und das eine 
oder andere Gespräch bieten einen wunderschönen Start in den 
neuen Tag.

©: Text und Foto G.R-Z.

Bei Interesse gesellen Sie sich gerne zu uns. Wir freuen uns auf 
weitere motivierte Mitläufer.
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Unsere Termine finden Sie in der obigen Notiz. Bei Fragen kön-
nen Sie sich gerne telefonisch an uns wenden.
Kontakt: Rita Fromme, Tel. 07044 32555

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, OV-Vorsitzende (ViSdPR)
E-Mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

Parteien

FDP - Wir sorgen für Bewegung

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Parteifreundinnen und -freunde,
als Vorsitzender des FDP-Ortsverbandes Weissach-Rutes-
heim-Renningen lade ich alle Parteimitglieder sehr herzlich zu 
einer Mitgliederversammlung ein.
Die Mitgliederversammlung findet statt am

Freitag, dem 27. September 2019, um 20:00 Uhr
im Restaurant Lutz am Sportpark, Konferenzraum,

in Renningen, Rankbachstr. 49

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1.   Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Versamm-

lungsleitung, Zählkommission
2.  Bericht des Ortsverbandsvorsitzenden
 2.1. Aktivitäten in den Wahlkämpfen und Wahlergebnisse
 2.2. Mitgliederwesen
 2.3. Bericht über die Finanzen
3.  Nachwahl eines stellvertretenden Ortsvorsitzenden
4.   Bericht aus dem Gemeinderat Renningen (Oliver Schmiede-

berg)
5.  Aktuelles aus Renningen, Rutesheim, Weissach
6.   Verschiedenes (u. a. Kreisveranstaltungen, Kreisausschuss, 

Bezirksparteitag, Landesparteitag)

Ich würde mich über Ihre Teilnahme sehr freuen.

Vor der Mitgliederversammlung findet ab 19 Uhr eine Rennin-
ger Liberale Runde an gleicher Stelle statt. Auch dazu sind alle 
Interessenten eingeladen.

Dr. Jörg Schweikhardt

Unabhängige Liste 
Weissach & Flacht

Die Organisatoren von „Fridays for Future“ laden am Freitag, 
den 20. September 2019, dazu ein, sich an der Demonstration 
für den Klimaschutz zu beteiligen. Bewusst werden an diesem 
Tag nicht nur Schülerinnen und Schüler zum Streik aufgeru-
fen, sondern Vertreterinnen und Vertreter aller Generationen. 
Während in Berlin das Klimakabinett tagt und in New York einer 
der wichtigsten UN-Gipfel des Jahres vorbereitet wird, soll un-
ter dem Motto#AlleFürsKlima der größte globale Klimastreik 
aller Zeiten stattfinden.

Unter der Überschrift„Weissach for Future“ möchten wir als 
Unabhängige Liste Weissach und Flacht gemeinsam mit dem 
BUND Weissach und Flacht, dem Ortsverband von Bündnis 90/
Die Grünen und dem Greenteam Schwabenpower an der De-
monstration teilnehmen. Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich 
uns anzuschließen!

Wir fahren am 20. September bereits vormittags gemeinsam 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nach Stuttgart. Abfahrt 
ist je nach Haltestelle zwischen 9:45 und 9:53 Uhr in Weissach 
und Flacht (Linie 634, Richtung Leonberg) bzw. um 10:17 Uhr in 
Leonberg (Linie S6, Richtung Stuttgart Schwabstraße).
Unter ul-weissach.de erfahren Sie mehr über die Aktion. Sie 
finden dort auch das oben abgebildete Plakat zum Herunter-
laden und Ausdrucken!
Herzlichst, 
Ihre UL

Informationen aus den Nachbargemeinden

Gymnasium Rutesheim

Aufnahmefeier 2019 am Gymnasium Rutesheim
Die einen ganz zielstrebig nach vorn zu den für sie reservier-
ten Plätzen strebend, die andern noch etwas schüchtern an der 
Hand von Mama oder Papa und skeptisch schauend, was sie nun 
erwarten würde - so betraten die neuen Fünfer die Bühlhalle, 
wo gleich ihre Einschulungsfeier losgehen sollte. Und so konn-
te Schulleiter Jürgen Schwarz am Donnerstag, 12. September 
2019, am Gymnasium Rutesheim 171 neue Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler willkommen heißen.

Bevor er sich an die Eltern und neuen Fünfer wandte, präsen-
tierten in schöner Tradition die sechsten Klassen Auszüge aus 
ihrem Singspiel „Die Schildbürger“, das sie im Jahr zuvor aufge-
führt hatten. Und sie sangen davon, unterstützt vom Singspiel-
Ensemble und unter der Leitung ihrer Musiklehrer, wie die Bür-
ger Schildas versuchten, immer dümmer zu werden. Zwar nicht 
ganz das, was neue Schülerinnen und Schüler am Gymnasium 
anstreben sollten, aber sehr erheiternd.

Jürgen Schwarz stellte dann in seiner Rede an die Eltern und 
die neuen Fünfer heraus, wie sehr bei jedem Einzelnen dieser 
Tag der Einschulung in die weiterführende Schule in Erinne-
rung bleibe und auch die Erinnerung an die vielen Fragen, die 
man sich dabei stellte: Was kommt auf mich zu? Welche neu-
en Fächer erwarten mich? Werde ich neue Freunde finden? Er 
konnte die Kinder aber beruhigen, denn die Erfahrung zeige, 
wie schnell die Eingewöhnung gehe und dass schon nach kurzer 
Zeit alle Fünftklässler durch die Gänge toben und sich heimisch 
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fühlen würden– in den Augen der älteren Schülerinnen und 
Schüler fast zu schnell.

Um diese Eingewöhnung zu erleichtern, gebe es viele Men-
schen, die die neuen Fünfer unterstützten, angefangen vom 
Klassenlehrertandem über das Sekretariat bis etwa hin zu den 
Paten und der Schulsozialarbeiterin. Und vor allem trage das 
umfangreiche AG-Angebot dazu bei. Denn so könnten die Kin-
der erfahren, dass es nicht nur ums Lernen an der neuen Schule 
gehe, sondern dass Schule auch Spaß mache. Betont wurde dies 
von zwei Schülern der sechsten Klassen, die in einem Interview 
mit Jürgen Schwarz berichteten, wie gut es ihnen an der Schule 
gefalle und sie gaben den neuen Fünfer einige Tipps mit auf den 
Weg, damit diese sich schnell an der neuen Schule zurechtfin-
den.

Die Elternbeiratsvorsitzende Nadine Werner erinnerte die Fün-
fer daran, dass sie bei ihrer Einschulung in die Grundschule vor 
vier Jahren auch ungewiss in die Zukunft geschaut hätten und 
dass sie aber alles so gut gemeistert hätten, dass sie nun hier 
sein könnten. Und sie wünschte ihnen alles Gute dabei, das of-
fene Buch, das nun neun Jahre lang vor ihnen liege, gut zu füllen.
Bevor die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler ihre ers-
te Stunde am Gymnasium Rutesheim erleben konnten, wurden 
sie ihrem neuem Klassenlehrertandem und ihren Schülerpaten 
vorgestellt. Mit diesen ließen sie noch gute Wünsche an Luft-
ballons in den blauen Himmel aufsteigen, um nun frohgemut 
ins Schulhaus zu ihrer ersten gemeinsamen Stunde zu strömen. 
Die Eltern wurden währenddessen bei schönster Nachmittags-
sonne vom Elternbeirat und den Eltern der Sechstklässler mit 
Kaffee und Kuchen bewirtet.

Allen Mitwirkenden an diesem Nachmittag herzlichen Dank für 
ihren Einsatz für unsere neuen Schülerinnen und Schüler, deren 
Eltern und Gäste.

Und den Fünfern wünscht die ganze Schulgemeinschaft einen 
guten Start am Gymnasium Rutesheim!
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Welt-Alzheimertag am 21. September 2019 

Woche der Demenz vom 16. – 22. September 
2019

Alzheimer Gesellschaft  
Baden-Württemberg e.V. |  
Selbsthilfe Demenz 
Seit 1994 an der Seite von Men-
schen mit Demenz und ihren 
Angehörigen
Seit 25 Jahren verlassen sich Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen auf Informationen und Beratung der Alzheimer 
Gesellschaft Baden-Württemberg, die sich seit ihrer Grün-
dung 1994 zur zentralen Anlaufstelle zum Thema Demenz im 
Land entwickelt hat und das Thema Demenz auch in vielen 
sozialen und politischen Gremien vertritt.

Heute engagiert sich ein kompetentes Team dafür, die Le-
bensqualität der Betroffenen zu verbessern, sie zu informie-
ren und individuell zu beraten und die Öffentlichkeit für das 
Thema Demenz zu sensibilisieren. 

Gemäß dem Motto Das Vergessen verstehen – Mit dem Ver-
gessen leben finden Betroffene, Fachkräfte, ehrenamtlich 
Engagierte und alle, die mehr zum Thema Demenz wissen 
möchten, Informationen auf dem InfoPortal Demenz www.
alzheimer-bw.de und in den zahlreichen, meist kostenlosen 
Broschüren. 

Wer ein offenes Ohr und eine individuelle Beratung sucht, 
wendet sich an das Demenz-Beratungstelefon, das unter 
0711 – 24 84 96-63 von Montag bis Freitag erreichbar ist.

Sichel-, Spindelmäher, Rasenroboter

Der richtige Rasenmäher
Das Thema Rasen ist ein Dauerbrenner im Garten, vor al-
lem natürlich im Sommer. Gartenexperte Helmut Tränkle 
stellt die drei wichtigsten Rasenmäherarten für Hausgär-
ten vor.

Der Sichelmäher
Er ist der Klassiker unter den Rasenmähern für Privatgärten. 
Es gibt ihn als Benziner oder strombetrieben per Akku oder 
Kabel.
Vorteile: Robust und günstig. 
Nachteile: Schlägt das Gras oben einfach ab, dadurch wird es 
anfälliger und häufig an den Spitzen braun.

Der Spindelmäher
Funktioniert in der Regel handbetrieben ohne Motor. Zwar 
gibt es auch Modelle mit Motor, die sind aber selten und teu-
er. Die Technik hier: Ähnlich wie bei einer Schere werden die 
Halme von zwei Messern präzise und sauber abgeschnitten.
Vorteile des Spindelmähers:
schön leise 
der Schnitt ist glatt
Rasen wird gleichzeitig gemäht und gemulcht, da der Schnitt 
liegen bleibt
die Messer werden so gut wie nie stumpf und müssen kaum 
nachgeschliffen werden
Fitnessprogramm hier gleich inklusive
Nachteil: Da es keinen unterstützenden Motor gibt, ist der 
Spindelmäher eher für kleinere Flächen von ca. 50-100 qm 
geeignet.

Der Rasenroboter
funktioniert im Grunde nach dem Prinzip des Sichelmähers.
Vorteile: Qualitativ meistens gut. Bringt gute Ergebnisse (nur 
für kleine Gärten). Bequem. 
Nachteile: Vergleichsweise aufwändige Installation mit Be-
grenzungsdraht/Magnetfeldern. Muss man relativ oft schlei-
fen. Schlecht für Würmer, unbeliebt bei Maulwürfen.
In der Diskussion ist, inwieweit Rasenroboter eine Gefahr für 
Igel darstellen.

Übrigens
Wenn Sie diese vier einfachen Tipps anwenden, wird Ihr Ra-
sen es Ihnen mit einem gesunden, üppigen Wuchs danken:
•	 viel wässern
•	 viel Licht
•	 viel Dünger
•	 und viel mähen
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


